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Wenn bei den einzelnen Modulen kein Hinweis auf die Art der Modulprüfung vermerkt ist, findet eine 
abschließende Modulprüfung statt. 
 
AA = Atelierarbeit LÜ = Laborübung RS+ = Realschule plus 
E = Exkursion P = Praktikum S = Seminar 
GS = Grundschule   Pro = Projekt T = Tutorium 
Gym = Gymnasium ProS = Projektseminar Ü = Übung 
K = Kolloquium PS = Proseminar V = Vorlesung 
KS = künstlerisches Seminar     
 
Veranstaltungsarten durch „/“ getrennt: alternativ 
Veranstaltungsarten durch „m“ verbunden: kombiniert 
 
 

A. Masterstudiengang Grundschule  

 
1. Grundschulbildung Koblenz 

Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 24 – 30 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 20 – 22 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 – 8   SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 7: Didaktik des Deutschunterrichts   10 Leist ungspunkte  
 

7.1 
Didaktik des Sprach- und 
Schrifterwerbs (V/S) 

Pflicht 3 2   

7.2 
Beobachten und Deuten von 
Lernprozessen (V/S) 

Pflicht 3 2 X  

7.3 
Förderkonzepte im Bereich 
Sprechen, Lesen, Schreiben 
(V/S) 

Pflicht 4 2 X  

 
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten kann ge-
mäß § 11 Abs. 3 andere Prüfungsform festgelegt werden.                      

 Modul 8: Didaktik des Mathematikunterrichts 8 Leist ungspunkte  
 

8.1 

Didaktische Grundlagen des 
Lehrens und Lernens von Ma-
thematik in der Grundschule 
(V) 

Pflicht 2 2 X  

8.2 

Übung zu Didaktische Grund-
lagen des Lehrens und Ler-
nens von Mathematik in der 
Grundschule (Ü) 

Pflicht 3 2   

8.3 

Spezifische fachdidaktische 
Fragen und Probleme des 
Mathematikunterrichts in der 
Grundschule (V/Ü, S) 

Pflicht 3 2   
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 Modul 9: Primarstufenbezogene Fremdsprachendidaktik  8 Leistungspunkte  
 Es ist Englisch oder Französisch zu wählen:  

 Englisch 
Teilnahmevoraussetzung: Wahl des Sprachschwerpunktes Englisch im Bachelorstudiengang;  
 die Teilnahme an der Veranstaltung 9.2 setzt die in der Veranstaltung 

9.1 vermittelten Kompetenzen voraus. 

9.1 
Didactics and Methodology 
for English in Primary School 
1 (V/Ü) 

Pflicht 5 4 X  

9.2 
Didactics and Methodology 
for English in Primary School 
2 (S) 

Pflicht 3 2   

 Französisch 
Teilnahmevoraussetzung: Wahl des Sprachschwerpunktes Französisch im Bachelorstudiengang  

9.3 Didaktik der französischen 
Sprache (S) 

Pflicht 4 2   

9.4 Ausgewählte Themen der 
Sprach- und Kulturdidaktik 
für die Primarstufe (S) 

Pflicht 4 2   

 Modul 10: Fachdidaktische Grundlagen des Sachunterr ichts 6 Leistungspunkte  
 

10.1 
Didaktik des Sachunterrichts 
(V/S) 

Pflicht 3 2   

10.2 
Modelle, Methoden, Medien 
des Sachunterrichts (V/S) Pflicht 3 2 X  

 
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten)  bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten kann ge-
mäß § 11 Abs. 3 andere Prüfungsform festgelegt werden.                      

 Einen der folgenden Wahlpflichtmodule (Profilbereich) 
- die Wahlpflichtmodule 11 bis 15 sind nur wählbar, wenn das entsprechende  

Fach im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs studiert worden ist, 
die Wahlpflichtmodule 16 – 20 sind nur wählbar, wenn das entsprechende 

Fach im 1. – 4. Semester des Bachelorstudiengangs nicht studiert worden ist: 
 Wahlpflichtmodul 11: Primarstufenbezogene Evangelis che Religionslehre   

(Vertiefungsmodul) 8 Leistungspunkte  

11.1 
Grundfragen religiöser Bil-
dung (V/S) 

Pflicht 4 2   

11.2 
Theologische Anthropologie 
(V/S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4.  

 Wahlpflichtmodul 12: Primarstufenbezogene Katholisc he Religionslehre   
(Vertiefungsmodul)  8 Leistungspunkte  

12.1 

Problem der Kirchenge-
schichte – Längsschnitt von 
der Urkirche bis zum 20. 
Jahrhundert (V) 

Pflicht 4 2   

12.2 
Epoche der Kirchengeschich-
te (V) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten)gemäß § 11 Abs. 4.  

 
 

Wahlpflichtmodul 13: Primarstufenbezogene Didaktik der   
Bildenden Kunst (Vertiefungsmodul)  

13.1 Projekt (Pro) Pflicht 3 2   
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13.2 

Künstlerische Praxis (Wahl 
eines Gebietes aus den Be-
reichen Zeichnung, Druck-
graphik, Malerei oder dreidi-
mensionales Gestalten) (AA) 

Pflicht 5 2   

Modulteilprüfungen: 
13.1: Portofolio (3 Wochen) 
13.2: Künstlerisch-praktische Prüfung (semesterbegleitend); die künstlerisch-praktischen Ergebnisse 
werden in einer Ausstellung präsentiert.   

 Wahlpflichtmodul 14: Primarstufenbezogene Didaktik der Musik 8 Leistungspunkte  
(Vertiefungsmodul)  

14.1 

Planung und Durchführung 
des Musikunterrichts in der 
Primarstufe zu einem zentra-
len Themenbereich (z.B. 
Werkhören, Komponisten, In-
strumentenkunde u.a.) (S) 

Pflicht 4 2   

14.2 
Elementares Musizie-
ren/Bewegung (Ü) Pflicht 4 2 X  

 Wahlpflichtmodul 15: Primarstufenbezogene Didaktik des Sports   
(Vertiefungsmodul für Sportstudenten)  8 Leistungspunkte  

 4 der 5 folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.1 
Bewegen an und mit Geräten 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

1 1   

15.2 Bewegen im Wasser (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

1 1   

15.3 
Laufen, Springen, Wer-
fen/Stoßen (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

1 1   

15.4 
Bewegung im Rhythmus und 
zur Musik (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

1 1   

15.5 
Mit- und gegeneinander Spie-
len (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 1 1   

 
2 der 7 folgenden (im BA- Studium nicht gewählten) grundschulspezifischen 

  Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.6 
Integrative Sportspielvermitt-
lung (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.7 
Psychomotorik und Kleine 
Spiele (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.8 
Fitness- und Gesundheitsre-
port (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.9 
Elementare Bewegungsfelder 
und alternative Sportarten 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 2 2   

15.10 

Grundschulrelevante Sportart 
A nach Angebot des Faches 
(S/Ü) 
z.B. Tischtennis, Badminton, Inline-
Skaten, Waveboard (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.11 

Grundschulrelevante Sportart 
B nach Angebot des Faches, 
die nicht in 15.10 gewählt 
wurde (S/Ü). 
 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.12 Projekt (Pro) 
Wahl- 
pflicht 2 2   

 
Modulteilprüfungen: je eine Lehrprobe in den 2 Veranstaltungen aus 15.6 – 15.11.; bei Wahl von 
15.12 Portofolio. 
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 Wahlpflichtmodul 16: Primarstufenbezogene Evangelis che Religionslehre   

(Basismodul)  8 Leistungspunkte  

16.1 
Gegenstand und Einheit der 
Theologie (S) Pflicht 4 2   

16.2 Bibelkunde (S) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4.  

 Wahlpflichtmodul 17: Primarstufenbezogene Katholisc he Religionslehre   
(Basismodul)   8 Leistungspunkte  

17.1 
Theologie der Religionen/ 
Fundamentaltheologie (V) 

Pflicht 4 2   

17.2 
Das Christentum zwischen 
Inkulturation, Spaltung und 
Konfessionalisierung (V) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4.  

 Wahlpflichtmodul 18: Primarstufenbezogene Didaktik der  
Bildenden Kunst (Basismodul) 8 Leistungspunkte  

18.1 Kunstunterricht in der GS (V) Pflicht 3 2   

18.2 
Bildnerische Praxis in der GS 
(praktische Arbeit) Pflicht 5 2   

 Wahlpflichtmodul 19: Primarstufenbezogene Didaktik der Musik   
(Basismodul)  8 Leistungspunkte  

19.1 
Grundlagen der Stimmbildung 
und des Singens mit Kindern 
(S) 

Pflicht 4 2 X  

19.2 
Elementares Musizie-
ren/Bewegung (Ü) 

Pflicht 4 2 X  

 Wahlpflichtmodul 20: Primarstufenbezogene Didaktik des Sports   
(Basismodul)  8 Leistungspunkte  

20.1 

Disziplinen der Sportwissen-
schaft: Sportpädagogik / 
Sportdidaktik, Trainings- und 
Bewegungswissenschaften 
(V) 

Pflicht 4 4   

 Vier der fünf folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

20.2 
Didaktik elementarer Bewe-
gungsfelder: Bewegen an Ge-
räten (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 1 1   

20.3 
Didaktik elementarer Bewe-
gungsfelder: Bewegung mit 
Geräten und Materialien (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 1 1   

20.4 
Didaktik elementarer Bewe-
gungsfelder: Laufen, Sprin-
gen, Werfen/Stoßen (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

1 1   

20.5 

Didaktik elementarer Bewe-
gungsfelder: Bewegen im 
Rhythmus und zur Musik 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

1 1   

20.6 
Didaktik elementarer Bewe-
gungsfelder: Mit- und gegen-
einander Spielen (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

1 1   

 
Teilmodulprüfung: 20.1: Klausur 
 20.2 – 20.6: Praktische Prüfung (30 Minuten) oder Lehrprobe 
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2.  Grundschulbildung Landau  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28 – 32 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 24 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 – 8 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studienleis-
tungen  

Prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 7: Didaktik des Deutschunterrichts 10 Leistun gspunkte  
 

7.1 
Theorien und Didaktik des 
Sprach- und Schriftspracher-
werbs im Überblick (V/T) 

Pflicht 2 2   

7.2 

Lernprozessdiagnostik, För-
derkonzepte, Methoden und 
Medien: Sprechen und Zuhö-
ren (S) 

Pflicht 4 2   

7.3 

Lernprozessdiagnostik, För-
derkonzepte, Methoden und 
Medien: Lesen und Schreiben 
(Ü/ProS) 

Pflicht 4 2   

 
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten kann ge-
mäß § 11 Abs. 3 andere Prüfungsform festgelegt werden.                      

 Modul 8: Didaktik des Mathematikunterrichts 8 Leist ungspunkte  
 

8.1 
Entwicklung mathematischen 
Wissens im Kindesalter (V) 

Pflicht 2 2   

8.2 
Kompetenzerwerb im Mathe-
matikunterricht (V) 

Pflicht 3 2   

8.3 
Differenzieren und Fördern im 
Mathematikunterricht (V) 

Pflicht 3 2   

 Modulteilprüfungen 

 Modul 9: Primarstufenbezogene Fremdsprachendidaktik  8 Leistungspunkte 
 

 Es ist Englisch oder Französisch zu wählen: 

 
ENGLISCH 

Teilnahmevoraussetzung: Wahl des Sprachschwerpunkte s Englisch im Bachelorstudien-
gang 

9.1 a Einführung in die primarstu-
fenbezogene Fremdspra-
chendidaktik (S/V)Introduction 
to Teaching English to Young 
Learners (V) 

Pflicht 4 2 X  

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

9.2.1 
a 

Teaching English to Young 
Learners with a focus on Cul-
tural Studies und Lan-
deskunde (Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2 X  

9.2.2 
a 

Teaching English to Young 
Learners with a focus on Cul-
tural Studies und Literatur (Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2 X  
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9.3 a Teaching English to Young 
Learners with a focus onGen-
eral Practical Issues (Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2 X  

 Modulprüfung 

 
FRANZÖSISCH 

Teilnahmevoraussetzung: Wahl des Sprachschwerpunkte s Französisch im Bachelorstu-
diengang 

9.1 b Fachliche Veranstaltung (S) Pflicht 4 2 X  

9.2 b Fachliche Veranstaltung (S) Pflicht 4 2 X  

 2 Modulteilprüfungen 

 Modul 10: Fachdidaktische Grundlagen des Sachunterr ichts  6 Leistungspunkte  
 

10.1 
Geschichte und Konzeption 
des Sachunterrichts (V) 

Pflicht 2 2   

10.2 Soziokulturelle Dimension (S) Pflicht 2 2   

10.3 
Kind und Sache – Lehren und 
Lernen (Ü/ProS) 

Pflicht 2 2   

 
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten)  bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten kann ge-
mäß § 11 Abs. 3 andere Prüfungsform festgelegt werden.                      

 Eines der folgenden Wahlpflichtmodule (Profilbereich) 
- die Wahlpflichtmodule 11 bis 15 sind nur wählbar, wenn das entsprechende  

Fach im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs studiert worden ist, 
die Wahlpflichtmodule 16 – 20 sind nur wählbar, wenn das entsprechende 

Fach im 1. – 4. Semester des Bachelorstudiengangs nicht studiert worden ist -: 
 Modul 11: Primarstufenbezogene Evangelische Religio nslehre   

(Vertiefungsmodul)  8 Leistungspunkte  

11.1 
Einführung in die Religions-
pädagogik (V) 

Pflicht 2 2   

11.2 
Theologische Anthropologie 
oder: Theorien des Bösen (V) 

Pflicht 4 2   

11.3 
Didaktische Konzeption und 
Modelle des Religionsunter-
richtes (S) 

Pflicht 
2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12: Primarstufenbezogene Katholische Religion slehre   
(Vertiefungsmodul)  8 Leistungspunkte  

12.1 

Entwicklung des Religionsun-
terrichts in Auseinanderset-
zung mit gesellschaftlichen 
und staatlichen Systemen (V) 

Pflicht 
2 2   

12.2 
Abrahamitische Religionen 
(S) 

Pflicht 3 2   

12.3 Interreligiöses Lernen (S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 13: Primarstufenbezogene Didaktik der Bildend en Kunst   
(Vertiefungsmodul)  8 Leistungspunkte  

13.1 Kunstdidaktisches Projekt (S) Pflicht 4 2   
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 Eine der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.2 Zeichnung (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

4 2   

13.3 Druckgrafik (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

4 2   

13.4  Malerei (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

4 2   

13.5  
Dreidimensionales Gestalten 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modul 14: Primarstufenbezogene Didaktik der Musik   
(Vertiefungsmodul)  8 Leistungspunkte  

14.1 

Musikunterricht konkret I: 
Schwerpunkt Musik machen 
mit Stimme und Instrument 
(S/Ü) 

Pflicht 
2 2   

14.2 

Musikunterricht konkret II: 
Schwerpunkt Hören und Um-
setzen von Musik in Bild, Be-
wegung, Szene (S/Ü) 

Pflicht 
3 2   

14.3 

Musikunterricht und musikali-
sche Gestaltung des Schulle-
bens: Planung, Durchführung, 
Materialien (S/Ü) 

Pflicht 
3 2   

 Modulprüfung: mündlich-praktische Prüfungen (20 Minuten). 

 Modul 15: Primarstufenbezogene Didaktik des Sports   
(Vertiefungsmodul)  8 Leistungspunkte  

15.1 
Ausgewählte Themen des 
Schulsports in der Grund-
schule (S/Ü) 

Pflicht 
2 2   

15.2 
Weitere Sportart/-aktivität o-
der didaktisches Projekt (S/Ü) 

Pflicht 2 2 x  

15.3 Kleine Spiele (S/Ü) Pflicht 2 2 x  

15.4 
Psychomotorik (Sportförder-
unterricht) (S/Ü) 

Pflicht 2 2   

 Modul 16: Primarstufenbezogene Evangelische Religio nslehre   
(Basismodul)  8 Leistungspunkte  

16.1 Bibelkunde (V) 
Pflicht 2 2   

16.2 
Einführung in die biblische 
Sprachwelt (S) 

Pflicht 2 1   

16.3 
Einführung in die Themen der 
Theologie (V) 

Pflicht 2 2   

16.4 
Phänomene und Praktiken 
des christlichen Lebens (Ü) 

Pflicht 2 1   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 17: Primarstufenbezogene Katholische Religion slehre   
(Basismodul)  8 Leistungspunkte  

17.1 
Grundfragen der christlichen 
Ethik (V) 

Pflicht 2 2   

17.2 
Ethik im personal-
mitmenschlichen Bereich (S) 

Pflicht 3 2   

17.3 
Grundfragen der christlichen 
Sozialethik (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4. 
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 Modul 18: Primarstufenbezogene Didaktik der Bildend en Kunst   

(Basismodul)  8 Leistungspunkte  

18.1 
Ziele und Inhalte der Kunst-
pädagogik (V) 

Pflicht 2 2   

18.2 
Umgang mit Bildern in der 
Grundschule (V) 

Pflicht 2 2   

18.3 
Kunstdidaktisches Projekt 
(S/Ü) 

Pflicht 4 2   

 Modul 19: Primarstufenbezogene Didaktik der Musik ( Basismodul) 8 Leistungspunkte  
 

19.1 
Elementare Musikdidaktik I: 
Musizieren im Anfangsunter-
richt (S/Ü) 

Pflicht 
2 2   

19.2 

Elementare Musikdidaktik II: 
Singen, Tanzen und elemen-
tares Spiel auf Instrumenten 
(S/Ü) 

Pflicht 
3 2   

19.3 
Planung und Durchführung 
von Musikunterricht in der 
Grundschule (S) 

Pflicht 
3 2   

 Modulprüfung: Mündlich-praktische Prüfungen (20 Minuten). 

 Modul 20: Primarstufenbezogene Didaktik des Sports (Basismodul) 8 Leistungspunkte  
 

20.1 Sportpädagogik/-didaktik (V) 
Pflicht 2 2   

20.2 
Psychomotorik/Bewegte 
Schule (S/Ü) 

Pflicht 2 2   

20.3 
Grundthemen des Bewegens 
I (Bewegungsfelder) (S/Ü) 

Pflicht 2 2 x  

20.4 
Grundthemen des Bewegens 
II (Bewegungsfelder) (S/Ü) 

Pflicht 2 2 x  
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B. Masterstudiengang Sonderpädagogik Landau 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 42-43 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtmodule 10 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule  32-33 SWS 
 
Freie LP für zusätzliche Studienleistungen bzw. Wah lveranstaltungen: 6 LP entspricht  4 SWS 
 
1. Grundlagen sonderpädagogischer Förderung 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 4: Übergreifende pädagogische Grundlagen   sonderpädagogischer Förderung  
  14 Leistungspunkte  
Forschungswerkstatt geht über 2 Semester (4.2 und 4 .3 bauen aufeinander auf) 

4.1 Heterogenität und Schulsystem 
(V) 

Pflicht 2 2   

4.2  Inklusive Schulentwicklung und 
Bildungsorganisation – For-
schungswerkstatt I (S) 

Pflicht 3 2   

4.3  Inklusive Schulentwicklung und 
Bildungsorganisation – For-
schungswerkstatt II (S) 

Pflicht 3 2   

4.4 Organisationsformen inklusiver Bil-
dung (S) 

Pflicht 3 2   

4.5 Unterrichtskonzepte inklusiver Bil-
dung (S) 

Pflicht 3 2   

 
 
2. Schwerpunkte sonderpädagogischer Förderung 

 
 

Zwei der folgenden fünf Förderschwerpunkte: 

*  In einem der beiden gewählten Förderschwerpunkte ist eine prüfungsrelevante Studienleis-
tung in der dort ausgewiesenen Veranstaltung (6.2, 8.1, 10.1, 12.1 oder 14.1) zu erbringen.  

 Förderschwerpunkt Lernen 

 Modul 5: Entwicklung, Bildung und Erziehung unter e rschwerten Bedingungen (Wahlpflicht) 
  12 Leistungspunkte 
 2 Studienleistungen innerhalb des Moduls 

5.1 Allgemeine Grundlagen, For-
schungsergebnisse und theoreti-
sche Erklärungsmodelle (S) 

Pflicht 3 2   

5.2  Didaktische Grundlagen des Un-
terrichts bei erschwertem Lernen 
(S) 

Pflicht 3 2   

5.3 Grundlagen arbeitsorientierter Bil-
dung bei erschwertem Lernen (S) 

Pflicht 3 2   

5.4  Schulergänzende, außerschuli-
sche und lebensbegleitende Hil-
fen (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 
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 Modul 6: Diagnostik und Förderkonzepte (Wahlpflicht ) 16 Leistungspunkte  
 
 1 Studienleistung innerhalb des Moduls 
 Wahlmöglichkeit: 6.5 oder eine weitere Studienleis tung,  
 für welche ebenfalls 3 Leistungspunkte erteilt wer den. 

6.1  Diagnostizieren und Verstehen 
bei erschwertem Lernen (S) 

Pflicht 3 2   

6.2  Diagnostizieren und Begutachten 
bei erschwertem Lernen (S) 

Pflicht 4 2  X* 
(in einem 
der ge-
wählten 
Förder-
schwer-
punkte) 

6.3  Lernprozessdiagnose, Leistungs-
beurteilung und Evaluation (S) 

Pflicht 3 2   

6.4  Beratung (S) Pflicht 3 2   

6.5 Möglichkeiten der Förderung bei 
erschwertem Lernen (S) 

Wahl 3 2   

 Förderschwerpunkt Sozial-emotionale Entwicklung 

 Modul 7: Entwicklung, Bildung und Erziehung bei Bes onderheiten   
 des Erlebens und Verhaltens (Wahlpflicht) 12 Leist ungspunkte  
 
 2 Studienleistungen innerhalb des Moduls 

7.1  Grundlagen und Erklärungsansät-
ze der Pädagogik bei Störungen 
des Erlebens und Verhaltens (S) 

Pflicht 3 2   

7.2  Systemische Bedingungskonstel-
lationen im Bereich von Schule 
und Gesellschaft (S) 

Pflicht 3 2   

7.3  Unterricht bei Störungen des Er-
lebens und Verhaltens (S) 

Pflicht 3 2   

7.4  Kinder- und jugendpsychiatrische 
Aspekte bei Störungen des Erle-
bens und Verhaltens (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 8: Diagnostik und Förderkonzepte (Wahlpflicht ) 16 Leistungspunkte  
 
 1 Studienleistung innerhalb des Moduls 
 Wahlmöglichkeit: 8.5 oder eine weitere Studienleis tung,  
 für welche ebenfalls 3 Leistungspunkte erteilt wer den. 

8.1  Diagnostizieren und Begutachten 
bei Störungen des Erlebens und 
Verhaltens (S) 

Pflicht 4 2  X* 
(in einem 
der ge-
wählten 
Förder-
schwer-
punkte) 

8.2  Psychologische und pädagogi-
sche Förderkonzepte (S) 

Pflicht 3 2   

8.3  Förderung bei speziellen Störun-
gen des Erlebens und Verhaltens 
I (S)  

Pflicht 3 2   
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8.4  Förderung bei speziellen Störun-

gen des Erlebens und Verhaltens 
II (S) 

Pflicht 3 2   

8.5  Vertiefende Aspekte der Förde-
rung (S) 

Wahl 3 2   

 Förderschwerpunkt Motorische Entwicklung 

 Modul 9: Entwicklung, Bildung und Erziehung bei Kör perbehinderungen   
 und chronischen Erkrankungen (Wahlpflicht) 12 Leis tungspunkte  
 
 2 Studienleistungen innerhalb des Moduls 

9.1  Unterricht mit körperbehinderten 
Kindern und Jugendlichen - An-
fangsunterricht (S) 

Pflicht 3 2   

9.2  Unterricht mit körperbehinderten 
Kindern und Jugendlichen - fach-
didaktische Konzepte(S) 

Pflicht 3 2   

9.3   Entwicklungsprozesse bei Kindern 
und Jugendlichen mit Körperbe-
hinderungen und chronischen Er-
krankungen (S) 

Pflicht 3 2   

9.4  Entwicklungsbegleitung bei Kin-
dern und Jugendlichen mit 
schwerster Behinderung (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 10: Diagnostik und Förderkonzepte  (Wahlpflicht)  16 Leistungspunkte 
 
 1 Studienleistung innerhalb des Moduls 
 Wahlmöglichkeit: 10.6 oder eine weitere Studienlei stung,  
 für welche ebenfalls 3 Leistungspunkte erteilt wer den.  

10.1  Diagnostizieren und Begutachten 
bei Kindern und Jugendlichen mit 
einer Körperbehinderung - Gu-
tachtenerstellung (S) 

Pflicht 3 2  X* 
(in einem 
der ge-
wählten 
Förder-
schwer-
punkte) 

10.2  Diagnostizieren und Begutachten 
bei Kindern und Jugendlichen mit 
einer Körperbehinderung - För-
derplanung (S) 

Pflicht 3 2   

10.3  Bewegungserleichterung im 
Schulalltag (Ü) 

Pflicht 1 1   

10.4  Begleitung bei progredienten Er-
krankungen, Sterben und Tod (S) 

Pflicht 3 2   

10.5  Kommunikationsförderung (S) Pflicht 3 2   

10.6 Vertiefende Aspekte der Förde-
rung bei Kindern und Jugendli-
chen mit körperlicher Behinderung 
(S) 

Wahl 3 2   
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 Förderschwerpunkt Ganzheitliche Entwicklung 

 Modul 11: Entwicklung, Bildung und Erziehung bei ge istigen   
 Behinderungen (Wahlpflicht) 12 Leistungspunkte  
 
 2 Studienleistungen innerhalb des Moduls 

11.1  Grundfragen und Prinzipien von 
Erziehung und Bildung bei geisti-
gen Behinderungen (S) 

Pflicht 3 2   

11.2  Welterschließung als Aufgabe des 
Unterrichts im Förderschwerpunkt 
ganzheitliche Entwicklung (S) 

Pflicht 3 2   

11.3  Bildung im Bereich Kulturtechni-
ken 

Pflicht 3 2   

11.4  Bildung und Erziehung bei Men-
schen mit schwerer Behinderung 
(S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12: Diagnostik und Förderkonzepte des Förders chwerpunkts  
 Ganzheitliche Entwicklung (Wahlpflicht)  16 Leistu ngspunkte  
 
 1 Studienleistung innerhalb des Moduls 
 Wahlmöglichkeit: 12.5 oder eine weitere Studienlei stung,  
 für welche ebenfalls 3 Leistungspunkte erteilt wer den. 

12.1  Diagnostizieren und Begutachten 
(S) 

Pflicht 4 2  X* 
(in einem 
der ge-
wählten 
Förder-
schwer-
punkte) 

12.2 Förderkonzepte, Förderplanung 
(S) 

Pflicht 3 2   

12.3 Herausfordernde Verhaltenswei-
sen (S) 

Pflicht 3 2   

12.4 Kommunikationsmöglichkeiten, -
entwicklung und -förderung (S) 

Pflicht 3 2   

12.5 'Geistige Behinderung' über die 
Lebensspanne (S) 

Wahl 3 2   

 Förderschwerpunkt Sprache 

 Modul 13: Entwicklung, Bildung und Erziehung bei sp rachlichen   
   Beeinträchtigungen (Wahlpflicht) 12 Leistungspun kte 
 
 2 Studienleistungen innerhalb des Moduls 

13.1 Vorsprachliche und dialogische 
Entwicklung (S) 

Pflicht 3 2   

13.2 Sprachentwicklung (S) Pflicht 3 2   

13.3 Störungen der Sprachent-
wicklung, Sprachverlust und 
Sprachabbau (S) 

Pflicht 3 2   

13.4 Medizinische Grundlagen: HNO-
Kunde und Phoniatrie (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 
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 Modul 14: Diagnostik und Förderkonzepte (Wahlpflich t) 
   16 Leistungspunkte  
 1 Studienleistung innerhalb des Moduls 
 Wahlmöglichkeit: 14.5 oder eine weitere Studienlei stung,  
 für welche ebenfalls 3 Leistungspunkte erteilt wer den. 

14.1 Förderdiagnostik (S) Pflicht 4 2  X* 
(in einem 
der ge-
wählten 
Förder-
schwer-
punkte) 

14.2  Konzepte der Sprachförderung 
und Sprachtherapie (S) 

Pflicht 3 2   

14.3 Ansätze und Methoden der 
Sprachtherapie (S) 

Pflicht 3 2   

14.4 Unterrichtskonzepte (S) Pflicht 3 2   

14.5 Grundlagen der Pädaudiologie Wahl 3 2   
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C. Masterstudiengang Realschule plus 
 
1. Bildende Kunst Koblenz und Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 2 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 10 SWS 

 
Lehrveranstaltung /  
Art der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

Prüfungs-
relevante Stu-
dien- 
leistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Fachdidaktisches Arbeiten 4 Leistungspunkte  

9.1 Projekt (Pro) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 10:  Kunstgeschichte (Vertiefung) und Sachgebiete der Ku nst 3 Leistungspunkte  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Künstlerische Positionen (S) Wahl-
pflicht 

3 2   

10.2 Sachgebiet (Medien, Design, 
Alltagsäthetik, Architektur, ges-
taltete Umwelt) (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit (3 Wochen) 

 Modul 11: Künstlerische Praxis (Vertiefung) - Schwe rpunkt 9 Leistungspunkte  

11. Wahlmöglichkeit aus den Ge-
bieten: 
Zeichnung, Druckgraphik, Male-
rei, Dreidimensionales Gestal-
ten, Foto, Video, elektronische 
Bildbearbeitung, Design, künst-
lerische Aktion (Wahlmöglich-
keiten abhängig vom Angebot 
des Instituts). (AA) 

Wahl-
pflicht 

9 4   

 Modul 12: Künstlerische Praxis (Vertiefung) – Weite res Gebiet 7 Leistungspunkte  

12. Wahlmöglichkeit aus den Ge-
bieten:  
 Zeichnung, Druckgrafik, Male-
rei, Dreidimensionales Gestal-
ten; Foto, Film, Video, elektroni-
sche Bildbearbeitung, Design, 
künstlerische Aktion (Wahlmög-
lichkeiten je nach Angebot des 
Instituts).  
Der in Modul 11 gewählte 
Schwerpunkt ist ausgeschlos-
sen. (AA) 

Wahl-
pflicht 

7 4   
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2. Bildungswissenschaften Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung (Art der 
Veranstaltung)   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 6: Schulentwicklung und differenzielle Didakt ik  12 Leistungspunkte 
 

6.1 Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen der Schularten 
(V) 

Pflicht 4 2  
 

6.2 Schulentwicklung und Schul-
forschung (S) 

Pflicht 4 2   

6.3 Differenzierte Unterrichtsme-
thoden und Kommunikation in 
spezifischen Unterrichtssitua-
tionen (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 8: Besondere Bildungs- und Förderaufgaben 12 Leistungspunkte  

8.1. Soziokulturelle Deprivation 
(S) 

Pflicht 4 2   

8.2  Lebensproblemzentrierter Un-
terricht (S) 

Pflicht 4 2   

8. 3 Schulsozialarbeit und außer-
schulische Unterstützungs-
systeme (S) 

Pflicht 4 2   

 
 

3. Bildungswissenschaften Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen    12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen   0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen 

prüfungsrelevante 
Studienleistung 

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 6: Schulentwicklung und differenzielle Didakt ik  12 Leistungspunkte  
 

6.1 Pädagogisches Handeln in 
den Schularten der Sekun-
darstufe (V) 

Pflicht 
 

3 
 

2 
 

 
 

 

6.2 Gestaltung konstruktiver 
Lernumgebungen an exem-
plarischen Beispielen (S) 

Pflicht 3 
 

2 
 

  

6.3 Differentielle Didaktik und Me-
thodik 1 (ProjektS) 

Pflicht 3 2   
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 Eigene Schwerpunktsetzung in 6.2 
und/oder 6.3 

3 -   

 Modulprüfung: Gemeinsame mündliche Prüfung mit Modul 8 gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 8: Besondere Bildungs- und Förderaufgaben 12 Leistungspunkte  

8.1 Bildungs- und Förderaufga-
ben der Realschule plus (V) 

Pflicht 3 2   

8.2 Vertiefendes Wahlpflichtse-
minar zu speziellen Bildungs- 
und Förderaufgaben (S) 

Pflicht 3 2   

8.3 Vertiefendes Wahlpflichtse-
minar zu speziellen Bildungs- 
und Förderaufgaben (S) 

Pflicht 3 2   

 Eigene Schwerpunktsetzung in 8.2 
und/oder 8.3 

3 -   

 Modulprüfung:  Gemeinsame mündliche Prüfung mit Modul 6 gemäß § 11 Abs. 4. 

 
 

 
4. Biologie Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  17 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 17SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Bereichsfach Naturwissenschaften 8 Leistun gspunkte 

9.1 Basiskonzepte im Fach 
Naturwissenschaften 
(VmÜ) 

Pflicht 5 4   

9.2 Seminar Bereichsfach 
Naturwissenschaften (S) 

Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4  

 Modul 10: Genetik und Mikrobiologie A  8 Leistungspunkte  
 

10.1 Genetik (V) Pflicht 3 2   

10.2 Mikrobiologie (V) Pflicht 3 2   

10.3 Mikrobiologie (P) Pflicht 2 2   

 Modulteilprüfungen:   Prüfung 1 umfasst 10.1, Prüfung 2 umfasst 10.2. + 10.3. 

 Modul 12: Fachdidaktik 2: Biologieunterricht – Fors chung und Praxis  7 Leistungspunkte  
 

12.1 Fachdidaktik II (V+P) Pflicht 3 1+1   
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12.2 Große Exkursion mit Se-

minar 
Pflicht 4 3   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 
Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Chemie belegen entweder Modul 9 in Biolo-
gie oder Modul 15 in Chemie. Im Fach Physik belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche 
Veranstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für wel-
che 8 Leistungspunkte angerechnet werden. 
 
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Physik belegen entweder Modul 9 in Biologie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Chemie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Veran-
staltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 8 
Leistungspunkte angerechnet werden. 
 

 
5. Biologie Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  15 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 15 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul  9: Bereichsfach Naturwissenschaften        8  Leistungspunkte   

9.1 Naturwissenschaften (V) Pflicht 4 3   

9.2 Themenfelder Naturwissen-
schaften (S/Ü) 

Pflicht 4 3   

 Modul  10: Genetik und Mikrobiologie A        8 Lei stungspunkte   

10.1 Genetik (V) Pflicht 3 2   

10.2 Mikrobiologie (V) Pflicht 3 1   

10.3 Mikrobiologie (Ü) Pflicht 2 2 x  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12: Fachdidaktik 2: Biologieunterricht – Fors chung und Praxis 7 Leistungspunkte   

12.1 Fachdidaktik 2 (V/S) Pflicht 3 2   

12.2 Fachdidaktik 2 (S/Ü) Pflicht 2 1 x  

12.3 Große Exkursion (mindestens 
4tägig) (Ex) 

Pflicht 2 1   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 
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Anmerkungen: 
Die Studierenden können gemäß § 11 Abs. 4 wählen, ob sie die Modulprüfung zu Modul 10 oder 
12 in Form einer  mündlichen Prüfung ablegen. Sofern die Modulprüfung nicht in Form einer münd-
lichen Prüfung gewählt wird, kann gemäß § 11 Abs. 3 auch eine andere Prüfungsform bestimmt 
werden. 
 
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Physik belegen entweder Modul 9 in Biologie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Chemie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Veran-
staltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 8 
Leistungspunkte angerechnet werden. 
 
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Chemie belegen entweder Modul 9 in Biolo-
gie oder Modul 15 in Chemie. Im Fach Physik belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche 
Veranstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für wel-
che 8 Leistungspunkte angerechnet werden. 
 
 

 
6. Chemie Koblenz  

 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 14 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 

 
Lehrveranstaltung 
/ Art der Veranstal-
tung  

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
stal-
tung  

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Studienleistun-
gen  

prüfungsrelevan-
te Studienleitung 

Veranstal-
tung  

Modul 9: Experimentelle Alltags- und Umweltchemie 2  9 Leistungspunkte  
 

9.1 Angewandte organi-
sche Chemie – Ste-
reoselektive Syn-
these (V) 

Pflicht 3 2   

9.2 Strukturaufklärung 
in der Organischen 
Chemie (Ü) 

Pflicht 3 2   

9.3 Nachwachsende 
Rohstoffe (V) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 10: Aktuelle Themen und  vertiefende Fachdida ktik 6 Leistungspunkte  
 

10.1 Fachdidaktik – III 
Medien im Unter-
richt (Ü) 

Pflicht 3 2   

 Eine der folgenden drei Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.2 Analytische Chemie 
2 (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

10.3 Technischen Chemie 
2 (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   



21 
 
 
 

- 21 - 

10.4 Biochemie 2 (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

 2 Modulteilprüfungen : mündliche Prüfungen (Dauer: 20 Minuten) oder schriftliche Klau                
suren (Dauer: 45 Minuten) 

 Modul 15: Bereichsfach Naturwissenschaften 8 Leistu ngspunkte 

15.1 Basiskonzepte im 
Fach Naturwissen-
schaften (VmÜ) 

Pflicht 5 4   

15.2 Bereichsfach Natur-
wissenschaften (S) 

Pflicht 3 2 X  

 
Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Chemie belegen entweder Modul 9 in Biologie 
oder Modul 15 in Chemie. Im Fach Physik belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Veran-
staltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 8 
Leistungspunkte angerechnet werden. 

 
Studierende mit der Fächerkombination Chemie und Physik belegen entweder Modul 15 in Chemie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Biologie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Veran-
staltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 8 
Leistungspunkte angerechnet werden. 

 
 

7. Chemie Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  19 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 13 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 6 SWS 

 
 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
flicht-
eran-
taltung  

Leis- 
tungs
-pun-
kte  

SWS Studien-
leistungen 

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Experimentelle Alltags- und Umweltchemie  9 Leistungspunkte 
 

 Drei der folgenden fünf Wahlpflichtveranstaltungen 

9.1 Grundlagen der Umweltanaly-
tik (V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

9.2 
 Komplexchemie (V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

9.3 Projekt Organische Chemie 
(Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   

9.4 Projekt Physikalische Chemie 
(S/Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   

9.5 Veranstaltungen aus dem 
Fach Chemie II in Abstim-
mung mit dem zuständigen 
Modulverantwortlichen 

Wahl-
pflicht 

3 2   
 3 Modulteilprüfungen 
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 Modul 10: Aktuelle Themen und vertiefende Fachdidak tik 6 Leistungspunkte 

 

10.1 Vertiefende Fachdidaktik (S) Pflicht 3 3 
  

10.2 Aktuelle Themen des Che-
mieunterrichts (Ü) Pflicht 3 4 

  
 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 15: Bereichsfach Naturwissenschaften 8 Leistu ngspunkte 
 

15.1 Naturwissenschaften (V(Ü) Pflicht 4 3   

15.2 Naturwissenschaften (S) Pflicht 4 3   

 
Anmerkung:  
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Chemie belegen entweder Modul 9 in Biolo-
gie oder Modul 15 in Chemie. Im Fach Physik belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche 
Veranstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für 
welche 8 Leistungspunkte angerechnet werden. 
 
Studierende mit der Fächerkombination Chemie und Physik belegen entweder Modul 15 in Chemie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Biologie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Ver-
anstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 
8 Leistungspunkte angerechnet werden. 
 
 

8. Deutsch Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  10 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung  

Modul 11: Gegenwartsliteratur und ihre Vermittlung   
(Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik) 7 Lei stungspunkte 

11.1 Gegenwartsliteratur (S) Pflicht 3 2   

11.2 Gegenwartsliteratur und ihre 
Vermittlung (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) bei Wahl als Prüfung gemäß § 11 Abs. 4, ansons-
ten Hausarbeit.  

 Modul 12: Mehrsprachigkeit (Sprachwissenschaft und Sprachdidaktik) 8 Leistungspunkte  
 

12.1 Interkulturelle Kommunikation 
(S) 

Pflicht 4 2   

12.2 Interkulturelles Lernen (S) Pflicht 4 2   
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 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) bei Wahl als Prüfung gemäß § 11 Abs. 4, ansons-
ten Hausarbeit. 

 Modul 16: Sprache und Kommunikation (Sprachwissensc haft und Sprachdidaktik) 

 8 Leistungspunkte  

16.1 Sprache und Kommunikation 
(S) 

Pflicht 8 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit (3 Wochen) 

 
 

 
9. Deutsch Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 10 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art  
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis-
tungs-
punk-
te 

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 11: Gegenwartsliteratur und ihre Vermittlung 7 Leistungspunkte  
(Literaturwissenschaft / Literaturdidaktik)   

11.1 Neuere und neueste Literatur 
und deren Vermittlung (S) 

Pflicht 3 2   

11.2 Entwicklung der Literatur im 
20. und 21. Jahrhundert (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4 

 Modul 12: Mehrsprachigkeit (Sprachwissenschaft / Sp rachdidaktik)  8 Leistungspunkte  

12.1 Sprachliche Vielfalt (S) Pflicht 4 2 X  

12.2 Sprache, Kultur und Kommu-
nikation (S) 

Pflicht 4 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4 

 Modul 16: Sprache und Kommunikation (Sprachwissensc haft  8 Leistungspunkte  
 und Sprachdidaktik) 

16.1. Sprache und Kommunikation 
(S) 

Pflicht 8 2 X  

 Modulprüfung: Hausarbeit (Bearbeitungszeit: 3 Woche n) 
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10. Englisch Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art  
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Veran-
stal-
tung 

Modul 8:  Linguistic and Literary Studies with Respect to Tea ching   
English as a Foreign Language 9 Leistungspunkte  
(Linguistische und literarische Studien hinsichtlich der Auswahl  
im Englischunterricht) 

8.1 Teaching Linguistics (S) Pflicht 4 2   

8.2 Teaching Literature  (S) Pflicht 5 2   

 Modul 9: Practical English Language Studies and Are a Studies 

(Anwendungsbezogene Sprachpraxis und Landeskunde) 6 Leistungspunkte  

9.1 Teaching Area Studies (S) Pflicht 4 2   

9.2 Computer Aided Language 
Learning (Ü) 

Pflicht  2 2   

 Modul 10:  Linguistic, Literary and Cultural Studies with Resp ect to   
Teaching English as a Foreign Language 8 Leistungsp unkte 
(Linguistische, literarische und landeskundliche Studien hinsichtlich  
der Auswahl im Englischunterricht ) 

10.1 Media and Methods in the 
Language Classroom (S) 

Pflicht 5 2 X  

10.2 Integrated Language Course 
R (Ü) 

Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. Die Prüfung wird in englischer 
Sprache abgehalten. 
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11. Englisch Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  14 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 14 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
Gemäß § 15 Abs. 7 Satz 3 ist die Masterarbeit mit einem Thema aus der Linguistik, der Literaturwis-
senschaft oder den Cultural Studies verbindlich in englischer Sprache und mit einem Thema aus der 
Fachdidaktik optional in deutscher oder englischer Sprache anzufertigen. 

  
Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studienleistun-
gen 

prüfungsrelevante 
Studienleistung 

Ver-an-
stal-
tung  

Modul 8:Linguistic and Literary Studies with Respec t to Teaching   
English as a Foreign Language 9 Leistungspunkte  
(Linguistische und literarische Studien hinsichtlich der Auswahl  
im Englischunterricht) 

8.1 Language Acquisition 
(S) 

Pflicht 3 2  X1 

8.2  Interpreting Literature 
(S) 

Pflicht 3 2  X1 

8.3 Topic-based language 
course (Ü) 

Pflicht 3 2 X X1 

 Modul 9: Practical English Language Studies with Te xts and Media  
for Teaching English as a Foreign Language  6 Leist ungspunkte  
(Anwendungsbezogene Sprachpraxis und Landeskunde) 

9.1 TEFL (S): Media, Role-
Play and Project in the 
Realschule plus Lan-
guage Classroom 

Pflicht 4 2  X 

9.2 Computer Aided Lan-
guage Learning (Ü) 

Pflicht  2 2   

 Modul 10: Linguistic, Literary and Cultural Studies  with Respect to Teaching   
English as a Foreign Language  8 Leistungspunkte  
(Linguistische, literarische und landeskundliche Studien hinsichtlich  
der Auswahl im Englischunterricht ) 

10.1 Cultural Studies and In-
tercultural (Language) 
Learning (S)  

Pflicht 4 2   

10.2 Texts in the Language 
Classroom (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. Die Prüfung wird in engli-
scher Sprache abgenommen. 

 
¹: In einer der Lehrveranstaltungen 8.1 bis 8.3 ist eine Hausarbeit anzufertigen. 
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12. Ethik Koblenz und Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
 

Ver-an-
stal-
tung  

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studienleis-
tungen  

prüfungsrelevan-
te Studienleis-
tung  

 Modul 9: Fachwissenschaftliches und fachdidaktische s Vertiefungsmodul zu Modul 3  

  11 Leistungspunkte  

9.1.  Veranstaltungen aus dem 
Themengebiet des Moduls 
3: Natur- und Kultur in le-
bensweltlichen Zusammen-
hängen (Vertiefung) (S/Ü/V) 

Pflicht 8 4 X  

9.2.  Pflichtveranstaltung zur 
Fachdidaktik (Vertiefung) 
(S/Ü/V) 
 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 10: Fachwissenschaftliches und fachdidaktisch es Vertiefungsmodul zu Modul 4 

 12 Leistungspunkte  

10.1 Veranstaltungen aus dem 
Themengebiet des Moduls 
4: Alteritätsprobleme in Reli-
gion, Recht, Weltanschau-
ung und Gesellschaft (Ver-
tiefung) 
(S/Ü) 

Pflicht 9 4 X  

10.2 Veranstaltung zur Fachdi-
daktik (Vertiefung) (S/Ü) 
 

Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4.  
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13. Evangelische Religionslehre Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 14 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 14 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Lei-
stungs-
punkte 

SWS Studienleis-
tungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidakt ik I 13 Leistungspunkte  
 

9.1 Vertiefung Bibelwissenschaft 
(S) 

Pflicht 5 2   

9.2 Bibeldidaktik (S) Pflicht 4 2   

9.3 Fachdidaktik und Religionspä-
dagogik (S) 

Pflicht 4 2   

 Modul 10: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidak tik II 10 Leistungspunkte  
 

10.1 Vertiefung Glaubenslehre / E-
thik (S) 

Pflicht 3 2   

10.2 Vertiefung Kirchengeschichte 
(S) 

Pflicht 3 2   

10.3 Fachdidaktik: Kirchenge-
schichtliche Themen im RU (S) 

Pflicht 2 2   

10.4 Fachdidaktik: Ethische The-
men im RU (S) 

Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 
 
14. Evangelische Religionslehre Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 13 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 13 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidakt ik I 11 Leistungspunkte  
 

9.1 Biblische Ethik (V) Pflicht 5 2   

9.2 Bibeldidaktik; Biblische The-
men im RU (S) 

Pflicht 1 1   
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9.3 Fachdidaktik/Religionspäda-

gogik: Religionssoziologische 
und –psychologische Aspekte 
und religionsdidaktische Pro-
zesse (S) 

Pflicht 5 2   

 Modul 10: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidak tik II 12 Leistungspunkte  
 

10.1 Systematisch – theologisches 
Thema (z.B. Gotteslehre, 
Christologie (V) 

Pflicht 4 2   

10.2 Kirche und Staat in der Neu-
zeit (V) 

Pflicht 3 2   

10.3 Fachdidaktik: Umsetzungs-
möglichkeiten didaktischer 
Entwürfe im Unterricht (S) 

Pflicht 2 2   

10.4 Fachdidaktik: Zentrale ethi-
sche Themen im RU (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 
 

15. Französisch Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  14 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 8 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 6 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studienleis-
tungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung  

Modul 9: Mündliche und schriftliche Kommunikation 4 : Authentisches   
Sprechen und Schreiben in der Fremdsprache mit inte grierter   
Fachdidaktik  6 Leistungspunkte  

9.1 Medienseminar (S) Pflicht 3 2 x  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

9.2 Initiieren , Fördern und Evalu-
ieren von Sprachlernprozes-
sen (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2 x  

9.3 Textanalyse, Textproduktion 
(S) 

Wahl-
pflicht 

3 2 x  

 Modul 10: Integriertes Modul Sprachwissenschaft, Li teraturwissenschaft,  
Kulturwissenschaft, Fachdidaktik 9 Leistungspunkte  

10.1 Analyse mündlicher Kommu-
nikation (mit didaktischer An-
wendung) (S) 

Pflicht 3 2 x  

 Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.2 Einzelne Bereiche der franzö- Wahl- 3 2 x  
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sischen Literatur (S) pflicht 

10.3 Landesaspekte im europäi-
schen Vergleich (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2 x  

10.4 Landeskundedidaktik (S) Wahl-
pflicht 

3 2 x  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 15: Integriertes Vertiefungsmodul; Französisc h als Nachbarsprache   

 8 Leistungspunkte  

15.1 Fachliche Veranstaltung 
(S/V/Ü) 

Pflicht 4 2   

15.2 Fachliche Veranstaltung 
(S/V/Ü) 

Pflicht 4 2   

 
 
16. Geographie Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  12 SWS + 13 Geländetage 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 Geländetage 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 12 SWS + 3 Geländetage 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante  
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Regionalgeographie Europa/Außereuropa 6 Le istungspunkte  
 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

9.1 Regionale Geographie (Euro-
pa/Außereuropa) (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

9.2 Ökozonen der Erde (S) Wahl-
pflicht 

2 2   

9.3 Natur-, Kultur- und Wirt-
schaftsräume der Erde (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

9.4 Auslands-Geländeübung (10 
Tage) (Ü) 

Pflicht 4 101   

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forsch ung  5 Leistungspunkte  
 

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Anthropoge-
ographie (V/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

10.2 Spezielle Physische Geogra-
phie (V/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

                                            
1 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 SWS 
zu Grunde gelegt. 
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Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudie: 
Physische-Geographie (3 Ta-
ge)  (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 31   

10.4 Geographische Feldstudie: 
Anthropogeographie (3 Tage)  
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 31   

 Modul 11: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte  Prinzipien des Geographieunterrichts 

  4 Leistungspunkte  
 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

11.1 Spezifische Probleme des 
Geographieunterrichts (V/Ü)  

Wahl-
pflicht 

4 2   

11.2 Spezielle Themen der geo-
graphischen Fachdidaktik 
(V/Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 15: Bereichsfach Gesellschaftswissenschaften 8 Leistungspunkte  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.1 Neuere Geschichte, (Modul 4) 
(V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

15.2 Das Regierungssystem 
Deutschlands (Modul 2.1) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.3 Neueste Geschichte (Modul 
5) 
(V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

15.4 Gesellschaftliche Grundlagen 
des politischen Systems (Mo-
dul 2.2) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.5 Geschichtsdidaktik (Modul 6) 
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.6 Fachdidaktische Konzeptio-
nen der Sozialkunde (Modul 
5.2) 

Wahl- 
pflicht 

2 2   

15.7 Fachdidaktik Gesellschafts-
lehre 

Wahl- 
pflicht 

2 2   

 
Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Geographie und Geschichte belegen anstelle des Moduls 15 
drei Veranstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn des Semesters bekannt gegeben werden. In je-
der Veranstaltung ist eine Studienleistung zu erbringen, für welche insgesamt 8 Leistungspunkte an-
gerechnet werden. 
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17. Geographie Landau 

Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 10 Geländetagen und 16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 Geländetage und   4 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 8 SWS 

 
. 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis-
tungs- 
punkte  

SWS Studienleis-
tungen  

prüfungsrelevante  
Studienleistung  

Veran-
stal-
tung 

Modul 9a: Regionalgeographie Europa / Außereuropa 6  Leistungspunkte  
 

9.1 Spezielle Regionale Geo-
graphie Euro-
pa/Außereuropa (S) 

Pflicht 2 2   

9.2 Ausland-Geländeübung 
(Ü) 

Pflicht 4 10¹   

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forsch ung 5 Leistungspunkte  
 

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Kulturgeographie 
(V) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

10.2 Spezielle Physische Geo-
graphie (V) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudien 
(Physische Geographie)  
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 4   

10.4 Geographische Feldstudien 
(Humangeographie) (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 4   

 Modul 11: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte  Prinzipien des Geographieunterrichts 

  4 Leistungspunkte  

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

11.1 Spezifische Probleme des 
Geographieunterrichts (V)  

Wahl-
pflicht 

4 2   

11.2 Spezielle Themen der geo-
graphischen Fachdidaktik 
(V) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Modulprüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4,  



32 
 
 
 

- 32 - 

 
 Modul 15: Bereichsfach Gesellschaftswissenschaften 8 Leistungspunkte  

15.1 Politisches System I: Ver-
fassungsrechtliche und in-
stitutionelle Grundlagen 
(V) 

Pflicht 3 2   

15.2 Zeithistorische und politi-
sche Grundlagen von Ge-
sellschaften und Demokra-
tie in Deutschland (S) 

Pflicht 3 2   

 Eine der folgenden 3 Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.3 Erziehung, Lernen und 
Sozialisation im Kontext 
von Politik (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.4. 
 

Fachdidaktische Konzepti-
onen der Sozialkunde (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.5 Methoden und Medien im 
Sozialkundeunterricht (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

 
 
Anmerkung:  
Studierende mit der Fächerkombination Geographie und Sozialkunde belegen anstelle des Moduls 15 
drei Veranstaltungen aus dem Fach Geographie, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen 
bekannt gegeben und für welche 8 Leistungspunkte angerechnet werden. In jeder Veranstaltung ist ei-
ne Studienleistung zu erbringen. 
 
 
18. Geschichte Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 2 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 10 SWS 
 
Voraussetzung für die Aufnahme des Masterstudiums sind hinreichende Kenntnisse in zwei 
modernen Fremdsprachen, von denen eine durch Latein (Latinum bzw. Staatliche Ergän-
zungsprüfung) ersetzt werden kann. Die Einschreibung in den Masterstudiengang kann nur 
nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises erfolgen. Es ist Aufgabe der Studieren-
den, sich ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an oder außerhalb der Universität 
die geforderten Sprachkenntnisse anzueignen. 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

Prüfungs-
relevante  
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Eines der folgenden drei Wahlpflichtmodule 

 Wahlpflichtmodul 7: Aufbaumodul Alte Geschichte  10  Leistungspunkte  
 

7.1 Alte Geschichte (S) Pflicht 7 2  X 

7.2 Alte Geschichte (V) Pflicht 3 2   
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 Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Wahlpflichtmodul 8: Aufbaumodul Mittelalter  10 Lei stungspunkte  
 

8.1 Mittelalterliche Geschichte 
(S) 

Pflicht 7 2  X 

8.2 Mittelalterliche Geschichte 
(V) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Wahlpflichtmodul 9: Aufbaumodul Neuzeit  10 Leistun gspunkte  
 

9.1 Neuzeit (S) Pflicht 7 2  X 

9.2 Neuzeit (V) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Pflichtmodul 

 Modul 10: Aufbaumodul Geschichtsdidaktik 5 Leistung spunkte  
 

10.1 Geschichtsdidaktik (S) Pflicht 5 2 X  

 Modul 13 Bereichsfach Gesellschaftswissenschaften 8  Leistungspunkte  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.1 Bevölkerungs- und Sied-
lungsgeographie (V) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

13.2 Das Regierungssystem 
Deutschlands (Modul 2.1) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.3 Wirtschafts- und Verkehrsge-
ographie (V) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

13.4 Gesellschaftliche Grundlagen 
des politischen Systems (Mo-
dul 2.2) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.5 Didaktik der Geographie (Ü) Wahl- 
pflicht 

2 2   

13.6 Fachdidaktische Konzeptio-
nen der Sozial-kunde (Modul 
5.2) 

Wahl- 
pflicht 

2 2   

 
Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Geographie und Geschichte belegen anstelle des Moduls 
13 drei Veranstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn des Semesters bekannt gegeben werden. 
In jeder Veranstaltung ist eine Studienleistung zu erbringen, für welche insgesamt 8 Leistungs-
punkte angerechnet werden. 
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19. Informatik Koblenz 

Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 16 – 18 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 – 12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 3 – 8 SWS 

 
 

 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   

Pflicht / 
Wahl-
pflicht 

Leis-
tungs
punk-

te 

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 

Studienleis-
tung  

 Modul 11: Wahlpflichtmodul 10 Leistungspunkte  
 

 Aus einem der nachstehend aufgeführten Bereiche A bis L sind  Vorlesungen, Übungen  und Prak-
tika (je nach Angebot des Fachbereichs) im Umfang von zusammen 6 Leistungspunkten sowie ein 
inhaltlich zugehöriges Seminar auszuwählen. Fachlich zusammengehörende Vorlesungen und 
Übungen können nur in Verbindung miteinander belegt werden. Diese werden mit einer Teilmodul-
prüfung geprüft.  
In Absprache mit dem/der Fachvertreter/Fachvertreterin Informatik im Prüfungsausschuss oder ein 
von ihm/ihr benannten Vertreter/Vertreterin können auch andere Lehrveranstaltungen aus dem ak-
tuellen Lehrangebot des Fachbereich Informatik eingebracht werden. 

A Softwaretechnik und Software-Engineering 

11.01.01 
Vertiefung Softwaretechnik (04IN2009-
a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.02 
Vertiefung Softwaretechnik (04IN2009-
b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.03 Web Engineering (04IN2012-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.04 Web Engineering (04IN2012-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.05 
Software-Reengineering (04IN2013-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.06 
Software-Reengineering (04IN2013-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.07 Software-Architektur (04IN2014-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.08 Software-Architektur (04IN2014-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.09 
Requirements-Engineering und Man-
agement (04IN2015-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.10 
Requirements-Engineering und Man-
agement (04IN2015-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 2 1   

11.01.11 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

B Betriebssysteme und Systemsoftware 

11.02.01 
Grundlagen der Betriebssysteme  
(04IN1005-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.02.02 
Grundlagen der Betriebssysteme  
(04IN1005-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.02.03 
Grundlagen Autonomer mobiler Sys-
teme (04CV2001-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.02.04 
Grundlagen Autonomer mobiler Sys-
teme (04CV2001-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.02.05 Echtzeitsysteme (04IN2007-a, V) 
Wahl-
pflicht 4 3   
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11.02.06 Echtzeitsysteme (04IN2007-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.02.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

C Rechnernetze und Verteilte Systeme 

11.03.01 
Vertiefung Rechnernetze (04IN2003-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

5 4   

11.03.02 
Vertiefung Rechnernetze (04IN2003-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.03.03 
Betriebliche Kommunikationssysteme 
(04WI1001-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.03.04 
Betriebliche Kommunikationssysteme 
(04WI1001-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.03.05 
Telekommunikationssysteme 
(04WI2005-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.03.06 
Telekommunikationssysteme 
(04WI2005-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.03.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

D Informations- und Datenbanksysteme 

11.04.01 
Grundlagen der Datenbanken 
(04IN1020-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.02 
Grundlagen der Datenbanken 
(04IN1020-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.03 
Advanced Data Modelling (04IN2022-
a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.04 
Advanced Data Modelling (04IN2022-
b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.05 Semantic Web (04IN2023-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.06 Semantic Web (04IN2023-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 3 2   

11.04.07 
Betriebliche Anwendungssyteme  
(04WI1010-a, V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.04.08 
Betriebliche Anwendungssyteme  
(04WI1010-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.09 Business Software (04WI2019-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.10 Business Software (04WI2019-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.11 
Business Collaboration (04WI2020-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.12 
Business Collaboration (04WI2020-b, 
Ü/S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.13 
Mobile Application Systems 
(04WI2004-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.14 
Mobile Application Systems 
(04WI2004-b, S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.15 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

E Künstliche Intelligenz 

11.05.01 Logik für Informatiker (04IN1022-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   
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11.05.02 Logik für Informatiker (04IN1022-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.05.03 
Künstliche Intelligenz 1 (04IN2029-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.05.04 
Künstliche Intelligenz 1 (04IN2029-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.05.05 
Künstliche Intelligenz 2 (04IN2030-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.05.06 
Künstliche Intelligenz 2 (04IN2030-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.05.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

F Simulation 

11.06.01 
Discrete Event Systems (04IN2017-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.06.02 
Discrete Event Systems (04IN2017-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.03 
Modeliierung dynamischer Systeme 
(04IN2018-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.04 
Modeliierung dynamischer Systeme 
(04IN2018-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.05 
Simulation und Agentenbasierte Sys-
teme (04WI2006-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.06 
Simulation und Agentenbasierte Sys-
teme (04WI2006-b, Ü/S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

G Computergrafik und Rechnersehen 

11.07.01 Computergrafik 1 (04CV1006-a, V) 
Wahl-
pflicht 

5 4   

11.07.02 Computergrafik 1 (04CV1006-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 1   

11.07.03 Computergrafik 2 (04CV1007-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.07.04 Computergrafik 2 (04CV1007-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.05 Bildverarbeitung 1 (04CV1001-a, V) 
Wahl-
pflicht 

5 4   

11.07.06 Bildverarbeitung 1 (04CV1001-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.07 Bildverarbeitung 2 (04CV1002-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.07.08 Bildverarbeitung 2 (04CV1002-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.09 
Medizinische Bildverarbeitung 1  
(04CV2002-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.07.10 
Medizinische Bildverarbeitung 1  
(04CV2002-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 2 1   

11.07.11 
Medizinische Bildverarbeitung 2  
(04CV2003-a, V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.07.12 
Medizinische Bildverarbeitung 2  
(04CV2003-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.13 
Photorealistische Computergraphik 
(04CV216-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   



37 
 
 
 

- 37 - 

11.07.14 
Photorealistische Computergraphik 
(04CV216-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.15 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

H Sicherheit (Safety und Security) 

11.08.01 
Digitale Rechte und E-Transaktionen  
(04WI2023-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.08.02 
Digitale Rechte und E-Transaktionen  
(04WI2023-b, Ü/S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.08.03 IT-Risk-Management (04WI2024-a, V) 
Wahl-
pflicht 3 2   

11.08.04 
IT-Risk-Management (04WI2024-b, 
Ü/S) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.08.05 
Sicherheit für mobile Systeme  
(04WI2025-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.08.06 
Sicherheit für mobile Systeme  
(04WI2025-b, Ü/S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.08.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

I Verifikation und automatisches Beweisen 

11.09.01 Logik für Informatiker (04IN1022-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.09.02 Logik für Informatiker (04IN1022-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.09.03 
Automated Reasoning and Knowledge 
Representation (04IN2031-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.09.04 
Automated Reasoning and Knowledge 
Representation (04IN2031-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.09.05 
Nicht-klassische Logiken 04IN2001-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.09.06 
Nicht-klassische Logiken (04IN2001-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.09.07 
Formale Spezifikation und Verifikation 
(04IN2002-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.09.08 
Formale Spezifikation und Verifikation 
(04IN2002-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.09.09 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

J Multimedia und Mensch-Maschine-Schnittstellen 
11.10.01 Interaktive Multimediasysteme 

(04IN2024-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.10.02 Interaktive Multimediasysteme 
(04IN2024-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.10.03 Elektronische Bildbearbeitung 
(02KW2002, P) 

Wahl-
pflicht 

6 4   

11.10.04 
Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

K Übersetzerbau 

11.11.01 
Software Language Engineering 
(04IN2037-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.11.02 
Software Language Engineering 
(04IN2037-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.11.03 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   
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L Eingebettete Systeme 

11.12.01 
Grundlagen eingebetteter Systeme  
(04IN2032-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.12.02 
Grundlagen eingebetteter Systeme  
(04IN2032-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.12.03 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   
 2-3 Modulteilprüfungen 

 
 Modul 13: Didaktik des Informatikunterrichts (04WI2 026)  7 Leistungspunkte   

 

13.1 
Vertiefung der Didaktik und Methodik 
des Informatikunterrichts (04WI2026-a, 
VmÜ) 

Pflicht 5 4 X  

13.2 
Vertiefung der Didaktik und Methodik 
des Informatikunterrichts (04WI2026-b, 
S) 

Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gem. § 11 IV, Dauer : 30 Minuten. 

 Modul 14: Berufsorientierte Fachdidaktik der Inform atik (04WI2029) 6 Leistungspunkte  

14.1 Berufsorientierte Fachdidaktik der In-
formatik: Laborbezogener Teil 
(04WI2029-a, P) 

Pflicht 3 2 X 
 

14.2 Berufsorientierte Fachdidaktik der In-
formatik. Programmierbezogener Teil 
(04WI2029-b, P) 

Pflicht 3 2 X 
 

 
 

Anmerkung: 
Das Fach Informatik kann nur in Verbindung mit dem Fach Mathematik gewählt werden. 
 
 
20. Katholische Religionslehre Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 10 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 8 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 
 
Für die Sprachanforderungen werden die geltenden „Kirchlichen Anforderungen an die Studiengän-
ge für das Lehramt in Katholischer Religion sowie an die Magister- und BA/MA-Studiengänge mit 
Katholischer Religion als Haupt- und Nebenfach“ der Deutschen Bischofskonferenz vom 25. Sep-
tember 2003 zugrunde gelegt. Damit sind für das Lehramt an Realschule plus Grundkenntnisse in 
Latein erforderlich. Die nachzuweisenden Sprachkenntnisse sind Studienvoraussetzung. 
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Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidakt ik 1 13 Leistungspunkte  
 

9.1 Exegese einer alttestamentli-
chen Schrift / eines alttesta-
mentliches Themas (V/S) 

Pflicht 4 2   

9.2 Exegese einer neutestament-
lichen Schrift / eines neu-
testamentlichen Themas 
(V/S) 

Pflicht 4 2   

9.3 Fachdidaktik / Bibeldidaktik 
(S) 

Pflicht 5 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 10: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidak tik 2 10 Leistungspunkte  
 

10.1 Fundamentaltheologischer / 
dogmatischer Traktat oder 
Sozialethik (V/S) 

Pflicht 5 2   

 Eine der folgenden zwei Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.2 Seminar Kirchengeschichte 
(S) 

Wahl-
pflicht 

5 2   

10.3 Seminar Praktische Theologie 
/ Fachdidaktik (S) 

Wahl-
pflicht 

5 2   

 
 

21. Katholische Religionslehre Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 12 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
Für die Sprachanforderungen werden die geltenden „Kirchlichen Anforderungen an die Studiengän-
ge für das Lehramt in Katholischer Religion sowie an die Magister- und BA/MA-Studiengänge mit 
Katholischer Religion als Haupt- und Nebenfach“ der Deutschen Bischofskonferenz vom 25. Sep-
tember 2003 zugrunde gelegt. Damit sind für das Lehramt an Realschule plus Grundkenntnisse in 
Latein erforderlich. Die nachzuweisenden Sprachkenntnisse sind Studienvoraussetzung. 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidakt ik 1 11 Leistungspunkte 
 

9.1 Exegese einer biblischen 
Schrift (V) 

Pflicht 4 2   

9.2 Biblische Hermeneutik am 
Beispiel einer Gattung (S) 

Pflicht 4 2   
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9.3 Didaktik, Methoden und Me-
dien biblischer Inhalte (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 10: Vertiefung Fachwissenschaft und Fachdidak tik 2 12 Leistungspunkte 

10.1 Vertiefung: Systematische 
Theologie (V) 

Pflicht 4 2   

10.2.  Vertiefung: Kirchengeschichte 
(V) 

Pflicht 4 2   

10.3. Fachdidaktik, Methoden und 
Medien (V) 

Pflicht 4 2   

 
 

22. Mathematik Koblenz 

 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtmodule 10 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule 6 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Es ist eines der Module 8 oder 9 zu wählen. 

Ver-
an-
stal-
tung 

Wahlpflichtmodul 8: Themenmodul A: Mathematik im We chselspiel   
zwischen Abstraktion und Konkretisierung 9 Leistung spunkte  

8.1 Wahlpflichtvorlesung in Theo-
retischer Mathematik (V/Ü) 

Pflicht 6 4   

8.2 Begleitveranstaltung zur 
Wahlpflichtvorlesung in Theo-
retischer Mathematik (Ü/S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Wahlpflichtmodul 9: Themenmodul B: Mathematik als f achüber-  
greifende Querschnittswissenschaft 9 Leistungspunkte  

9.1 Wahlpflichtvorlesung in Prak-
tischer Mathematik (V/Ü) 

Pflicht 6 4   

9.2 Begleitveranstaltung zur 
Wahlpflichtvorlesung in Prak-
tischer Mathematik (Ü/S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 11: Entwicklung der Mathematik in Längs- und   
Querschnitten  7 Leistungspunkte  

 Geschichte der Mathematik / 
Längsschnitte durch ausge-
wählte Themen der Mathe-
matik (V/Ü/S) 

Pflicht 7 6   
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 Modul 12: Fachdidaktische Bereiche 7 Leistungspunkte  

 

12.1 Ausgewählter Bereich der Di-
daktik der Sekundarstufe 
(VmÜ / S) 

Pflicht 4 2   

12.2 Ausgewählter Bereich der Di-
daktik der Sekundarstufe 
(VmÜ /S) 

Pflicht 3 2   

 
 
23. Mathematik Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtmodule 10 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule 6 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistung  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Es ist eines der Module 8 oder 9 zu wählen:  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 8 Themenmodul A: Mathematik im Wechselspiel  
zwischen Abstraktion und Konkretisierung 8 Leistung spunkte 
 

8.1 Vorlesung  (V) Pflicht 5 4   

8.2 Übung oder Seminar  (Ü/S) Pflicht 3 2   

 
Modul 9: Themenmodul B: Mathematik als fachübergrei fende  
Querschnittwissenschaft  8 Leistungspunkte 
 

9.1 Vorlesung  (V) Pflicht 5 4   

9.2 Übung oder Seminar (Ü/S) Pflicht 3 2   

 
Modul 11: Entwicklung der Mathematik in Längs- und Querschnitten 9 Leistungspunkte 
 

11.1 Vorlesung  (V) Pflicht 6 4   

11.2 Übung oder Seminar (Ü/S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (bis zu 30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 
Modul 12b: Fachdidaktische Bereiche 6 Leistungspunkte 
 

12b.1 Didaktik der Stochastik (S/Ü) Pflicht 3 2   

12b.2 Didaktisches Seminar (S) Pflicht 3 2   
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24. Musik Koblenz  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 15 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  13 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 
  
 

Lehrveranstaltung  
/ Art der Veranstal-
tung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen 

prüfungsre-
levante Stu-
dienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung  

Modul 11: Erfahrungsbezogene Musikwissenschaft 8 Le istungspunkte  

11.1 Aspekte der Musikpsy-
chologie / -soziologie 
(V/S) 

Pflicht 4 2   

11.2 Ausgewählte  musik-
wissenschaftliche The-
men (V/S) 

Pflicht 4 2 x  

 
Modul 12: Musikvermittlung und Medienkompetenz 10 L eistungspunkte  

12.1 Musikdidaktische Kon-
zeptionen im Vergleich 
(V/S) 

Pflicht 4 2   

12.2 Umgang mit neuen Mu-
siktechnologien (Ü) 

Pflicht 2 1   

12.3 Chor, Orchester, son-
stige Ensembles (Ü) 

Pflicht 4 6 x  

 Modulteilprüfungen:   12.1   Klausur; 
12.2   praktische Prüfung (15 Minuten); 
12.3   bescheinigte Mitwirkung bei Proben und Aufführung gilt als Prüfung; 

diese Prüfungsleistungen werden nur im Hinblick auf das Bestehen 
oder Nicht-Bestehen der Prüfung bewertet; es wird keine Note erteilt. 

 Modul 13: Musik in Wissenschaft und Praxis: Individ uelle Profilierung 5 Leistungspunkte 

 
Eine der 3 Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.1 Ausgewählte Themen 
zur Musikgeschichte 
(unter Berücksichtigung 
von populärer Musik 
und Musik fremder Kul-
turen) (V/S) 

Wahl-
pflicht 

5 2 x  

13.2 Planung und Reflexion 
von Musikunterricht (un-
ter Berücksichtigung 
musikpsychologischer 
Aspekte) (V/S) 

Wahl-
pflicht 

5 2 x  

13.3 Musikpraxis (künstle-
risch, populär, schulbe-
zogen) (Ü) 

Wahl-
pflicht 

5 2 x  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 
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25. Musik Landau 

In der ministeriellen AG Curriculare Standards im Fach Musik wurden ursprünglich SWS-Zahlen 
vorgegeben. Diese reichten nicht aus, um den fachpraktischen Erfordernissen Genüge zu tun. 
Deshalb sollen laut Protokoll der 5. und 6. Sitzung der Arbeitsgruppe zur Erstellung der Curricula-
ren Standards für das Fach Musik bei Ensemble-Veranstaltungen, die keine Selbst-Studierzeit 
benötigen, die SWS-Zahlen mit dem Faktor 0,5 gewichtet werden (hier: Modul 12 / Veranstaltung 
12.2). Ein Transfer auf die Leistungspunkte erfolgte durch die Berechnung: 30 (Zeit-)Stunden = 
0,5 Leistungspunkte. 
Bei größeren musikalischen Ensembleleistungen, z.B. in einem Chor von 60 Studierenden, sind 
keine Praktischen Gruppenprüfungen durchführbar, wenn sie § 14 Abs. 1 Satz 2 genügen sollen. 
Insoweit kann hier der erfolgreiche Abschluss abhängig gemacht werden von regelmäßigem und 
aktivem Besuch der Proben sowie erfolgreichen Aufführungen bzw. Präsentationen. Dies gilt für 
folgende Veranstaltung: Modul 12 / Veranstaltung 12.2. 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von 
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 18 (16, da 4 x 0,5-Gewichtungen) SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 14 (12) SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS 
 

Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   

 

Pflicht-/  
Wahlpflicht-
veranstal-
tung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen 

prüfungsrelevante 
Studienleistung 

 Modul 11: Erfahrungsbezogene Musikwissenschaft 9 Le istungspunkte 
 

11.1 Musikgeschichte (V / S / 
Ü) 

Pflicht 
 

3 2   

11.2 Populäre Musik in Ge- 
schichte u. Gegenwart 

(V / S / Ü) 

Pflicht 3 2   

11.3 Musik im psychologischen 
und soziologischen Kon-

text (V/S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12: Musikvermittlung und Medienkompetenz     8 Leistungspunkte  
 

12.1 Musikunterrichtsplanung u. 
-reflexion (S / Ü) 

Pflicht 3 2   

12.2 Ensemble-Realisationen 
(Ü / Projekt) 

Pflicht 2 4 (2)   

12.3 (Neue) Musiktechnologien 
(Ü / S / Projekt) 

Pflicht 3 2   

 Modulteilprüfung jeweils in 12.1 und 12.3 

 Modul 13: Musik in Wissenschaft und Praxis: individ uelle Profilierung 6 Leistungspunkte 
Die Studierenden wählen nach individueller Neigung und Profilierung einen der Bereiche 13.1, 13.2 
oder 13.3. 

13.1 Bereich1 : Musikgeschichte / Populäre Musik / Musik  fremder Kulturen  

13.1.1 Vertiefende Themen aus 
Bereich 1; Veranstaltung a 

(V / S / Ü / Projekt) 

Wahlpflicht 3 2   
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13.1.2 Vertiefende Themen aus 

Bereich 1; Veranstaltung b 
(V / S / Ü / Projekt) 

Wahlpflicht 3 2   

oder: 

13.2 Bereich 2: Musikpädagogik und Musikpsychologie  

13.2.1 Vertiefende Themen aus 
Bereich 2; Veranstaltung a 

(S / Ü / Projekt) 

Wahlpflicht 3 2   

13.2.2 Vertiefende Themen aus 
Bereich 2; Veranstaltung b 

(S / Ü / Projekt) 

Wahlpflicht 3 2   

oder: 

13.3 Bereich 3: Musikpraxis  

 Musikpraktische Übung / 
Projekt (Ü / Projekt) 

Wahlpflicht 6 4   

Anmerkung: Da Modul 13 in einem Semester zu absolvieren ist, können – zum Beispiel bei projekt-
orientiertem Arbeiten – die Veranstaltungen 13.1.1 und 13.1.2 sowie 13.2.1 und 13.2.2 zu je einer 
Veranstaltung (4SWS, 6 LP) zusammengefasst werden. 
 
 
26. Physik Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 15 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 15 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahlpflicht-
veranstal- 
tung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 11: Fachdidaktik 3: Physikunterricht – Forsch ung und Praxis  9 Leistungspunkte 
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 3 und 7 

11.1 Fachdidaktik für Fortge-
schrittene (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

11.2 Schulrelevantes Experimen-
tieren 2 (P) 

Pflicht 6 3 X  

 Modulprüfung:  Klausur, ggf. mündlich Ergänzungsprüfung gem. § 13 Abs. 5 

 Modul 15: Gebietsübergreifende Konzepte und Anwendu ngen 6 Leistungspunkte 
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2, 6 und 8 

15.1 Strukturen und Konzepte 
(VmÜ) 

Pflicht 3 2   

15.2 Angewandte und technische 
Physik (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung : Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 17: Bereichsfach Naturwissenschaften   8 Leis tungspunkte 
 

17.1  Basiskompetenz im Fach 
Naturwissenschaften (VmÜ) 

Pflicht 5 4   

17.2 Seminar Bereichsfach Na-
turwissenschaften (S) 

Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gem. § 11 Abs. 4.  
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Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Physik belegen entweder Modul 9 in Biologie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Chemie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Veran-
staltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 8 
Leistungspunkte angerechnet werden. 

 
Studierende mit der Fächerkombination Chemie und Physik belegen entweder Modul 15 in Chemie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Biologie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Veran-
staltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 8 
Leistungspunkte angerechnet werden. 

 
 

27. Physik Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 16 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung/ 
Art der Veranstaltung   

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante  
Studienleistung  

 Modul 11: Fachdidaktik 3: Physikunterricht – Forsch ung und Praxis 8 Leistungspunkte 
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 5 

11.1 
Theoriebildung und fachdi-
daktische Forschung (K) 

Pflicht 2 2   

11.2 
Aktuelle Themen der Physik-
didaktik (K) 

Pflicht 6 4   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 
Modul 15: Gebietsübergreifende Konzepte und Anwendu ngen 7 Leistungspunkte  
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 9 

15.1 
Strukturen und Konzepte 
(VmÜ) 

Pflicht 4 2   

15.2 
Angewandte und Technische 
Physik (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

 Modul 17: Bereichsfach Naturwissenschaften 8 Leistu ngspunkte 

17.1 Naturwissenschaften (VmÜ) Pflicht 4 3   

17.2 
Themenfelder Naturwissen-
schaften (S) 

Pflicht 4 3   

 Modulprüfung:  Portfolio 

 
Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Chemie und Physik belegen entweder Modul 15 in Chemie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Biologie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Ver-
anstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 
8 Leistungspunkte angerechnet werden. 
 
Studierende mit der Fächerkombination Biologie und Physik belegen entweder Modul 9 in Biologie 
oder Modul 17 in Physik. Im Fach Chemie belegen sie grundlegende fachwissenschaftliche Veran-
staltungen, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben und für welche 8 
Leistungspunkte angerechnet werden. 
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28. Sozialkunde Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 18 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 16 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  
 

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 8: Politik und Politikvermittlung 15 Leistungspunkte 

8.1 Vertiefungsthema zum politi-
schen System der Bundesre-
publik Deutschland (S) 

Pflicht 4 4 X  

8.2 Vertiefungsthema zum Sys-
temvergleich (S) 

Pflicht 4 2 X  

8.3 Politik und Politikvermittlung 
im internationalen Kontext (S) 

Pflicht 2 2 X  

8.4 Fachwissenschaftliche Analy-
se und didaktische Reduktion 
an Beispielen (S) 

Pflicht 3 2   

8.5 Planung, Analyse und Kritik 
von Unterrichtseinheiten der 
Sozialkunde (S) 

Pflicht 2 2   

 Modulprüfung:   Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12: Bereichsfach Gesellschaftswissenschaften 8 Leistungspunkte  

 Eine der folgenden zwei Wahlpflichtveranstaltungen: 

12.1 Bevölkerungs- und Sozial-
geografie aus Modul 1 (Geo-
grafie) (V))  

Wahl-
pflicht 

2 2   

12.2 Siedlungsgeographie aus 
Modul 1 (Geographie) (V) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

12.3 Wirtschafts- und Verkehrs-
geografie aus Modul 1 (Geo-
grafie)  (V) 

Pflicht 3 2   

12.4 Regionale Systemanalyse 
aus Modul 6  (Geografie) (V)  

Pflicht 3 2   

 
Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Sozialkunde und Geographie belegen anstelle des Moduls 
12 drei Veranstaltungen aus dem Fach Sozialkunde, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstal-
tung bekannt gegeben und für welche 8 Leistungspunkte angerechnet werden. Die 3 Veranstal-
tungen sind  aus folgenden Bereichen: 
1. Eine Veranstaltung nach Wahl aus Modul 11: Querschnittsthemen im politischen Kontext des 

Masterstudiengangs Gymnasien. 
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2. Fachwissenschaftliche Vertiefung zum Teilgebiet Politische Theorie aus dem Masterstudien-
gang Gymnasien (Modul 10.3). 

3.  Seminar nach Wahl aus der Fachdidaktik, das noch nicht im Bachelor- oder Masterstudien-
gang besucht worden ist. 

 
In den Veranstaltungen zu 1. und 2. sind Modulteilprüfungen zu erbringen. 
 
 
29. Sport Koblenz  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 14 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 8 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 6 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
ver-
anstal-
tung 

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien-
leistungen 

Prüfungsrelevante 
Studienleistung 

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 7: Vertiefung der Theorie, Didaktik und Metho dik  9 Leistungspunkte 
der Sportarten  (II) des jeweiligen Basismoduls (I) 
 
Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des jeweiligen Modulelements I aus M3/M4  

7.1 Individualsportart aus Modul 
3 (Leichtathletik, Gerätturnen, 
Schwimmen, Gymnastik/Tanz) 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7.2 Sportspiel aus Modul 4 (Bas-
ketball, Handball, Fußball, Vol-
leyball)  

S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7.3. Weitere Sportart nach Aus-
wahl gemäß 7.1 oder 7.2 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

Modulteilprüfungen : In den 3 gewählten Vertiefungsveranstaltungen jeweils 2 der 3 Prüfungen: 

Praktische Prüfung, theoretische Prüfung, Lehrprobe 

 

 Modul 8: Sportdidaktisches Projekt 1 7 Leistungspunkte  

 

8.1 Grundlagen der Projekt-
planung, -durchführung und 

-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 3 2   

8.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 4 2   

 Modul 9: Sportdidaktisches Projekt 2 7 Leistungspunkte  
 
 

9.1 Grundlagen der Projekt-
planung, -durchführung und 
-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 3 2   
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9.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 4 2 X  

Modulprüfung : Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 
 

30. Sport Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 11 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 11 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal
tun
g 

Modul 7a: Vertiefung der Theorie, Didaktik und Meth odik der Sportarten  9 Leistungspunkte 
 

Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des jeweiligen Modulelements I aus M3/M4 

7a.1 Eine Individualsportart aus 
Modul 3 (S/Ü/Pro) 

Pflicht  3 2   

7a.2 Ein Sportspiel aus Modul 4 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7a.3 Eine weitere Sportart aus 
Modul 3 oder ein weiteres 
Sportspiel (S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

 3 Modulteilprüfungen: Praktische Prüfung und Lehrp robe in 7a.1 bis 7a.3  

 Modul 8: Sportdidaktisches Projekt 1 8 Leistungspunkte 
 

8.1 Grundlagen der Projektpla-
nung,  
-durchführung, und  
-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 2 1   

8.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 6 4   

Modulprüfung: Portfolio (Schriftlicher Projektberic ht) 

 Modul 9: Sportdidaktisches Projekt 1 6 Leistungspunkte  
 

9.1 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 6 4   

Modulprüfung: Portfolio (Schriftlicher Projektberic ht) und mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 
Abs. 4.                       
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31. Wirtschaft und Arbeit Koblenz 

Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl 15-16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 15-16 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
Für Studierende, welche im Bachelorstudiengang den Schwerpunkt 1 (Modul 9 und 10) gewählt 
haben  ist das Modul 17 verpflichtend und sie müssen wahlweise die Module 13 und 14 oder 15 
und 16 studieren. 
Für Studierende, welche im Bachelorstudiengang den Schwerpunkt 2 (Modul 7 und 8) gewählt ha-
ben sind die Module 12 und 19 verpflichtend. 
Für Studierende, welche im Bachelorstudiengang den Schwerpunkt 3 (Modul 5 und 6) gewählt ha-
ben, sind die Module 11 und 18 verpflichtend. 

 
Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung (Art der 
Veranstaltung)   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

 Modul 11: Technikwissenschaften und Bildung (Vertie fung) 10 Leistungspunkte  
 für Studierende mit dem Schwerpunkt Technikwissenschaften 

11.1 Automatisierungs- und Infor-
mationstechnik (V) 

Pflicht 2 2   

11.2 Robotik und mechatronische 
Systeme (L) 

Pflicht 6 4   

11.3 Ausgewählte Fragen zur Tech-
nischen Bildung (S) 

Pflicht 2 2   

 Modulprüfung:  Projekt mit schriftlichem Portfolio Dauer: 2 Wochen 
 Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten  

 Modul 12: Ernährungs- und Verbraucherbildung (Verti efung) 11 Leistungspunkte  
 für Studierende mit dem Schwerpunkt Ernährungs-   
 und Verbraucherbildung 

12.1 Spezielle Ernährungs- und 
Lebensmittelwissenschaft 
(SmÜ) 

Pflicht 5 4   

12.2 Verbraucherrecht und Le-
bensmittelrecht (S) 

Pflicht 3 2   

12.3 Soziale Sicherung privater 
Haushalte (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Hausarbeit Dauer: 4 Wochen 
 Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten  

 Wahlpflichtmodul 13: Wirtschaftspolitik: Inflation &  7 Leistungspunkte  
 Einkommensverteilung  
 für Studierende mit dem Schwerpunkt   
 Wirtschaftslehre 

Das Modul 13 kann nur in Kombination mit Modul 14 studiert werden. 

13.1 Inflation – Theorie & Politik (V) Pflicht 3 2   

13.2 Einkommensverteilung – Theo-
rie & Politik (V) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 120 Minuten 



50 
 
 
 

- 50 - 

 
 Wahlpflichtmodul 14: Wirtschaftspolitik: Umweltökon omie &  8 Leistungspunkte  

 Außenwirtschaftstheorie und –politik  
 für Studierende mit dem Schwerpunkt   
 Wirtschaftslehre 

Das Modul 14 kann nur in Kombination mit Modul 13 studiert werden. 

14.1 Umweltökonomie – Theorie & 
Politik (V) 

Pflicht 4 2   

14.2 Außenwirtschaft – Theorie & 
Politik (V) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 120 Minuten  

 Wahlpflichtmodul 15: Betriebswirtschaftslehre: Kost enrechnung  8 Leistungspunkte  
 für Studierende mit dem Schwerpunkt   
 Wirtschaftslehre 

Das Modul 15 kann nur in Kombination mit Modul 16 studiert werden.  

15.1 Rechnungswesen (V) Pflicht 4 2   

15.2 Rechnungswesen (Ü) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 120 Minuten  

 Wahlpflichtmodul 16: Betriebswirtschaftslehre: Orga nisationstheorie  7 Leistungspunkte  
 und Innovations- und Wissensmanagement   
 für Studierende mit dem Schwerpunkt   
 Wirtschaftslehre 

Das Modul 16 kann nur in Kombination mit Modul 15 studiert werden. 

16.1 Wissens- und Kooperations-
management (V) 

Pflicht 3 2   

16.2 Wissens- und Kooperationsma-
nagement (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 
 Hausarbeit Dauer: 4 Wochen  

 Modul 17: Arbeit und Beruf  8 Leistungspunkte  
 für Studierende mit dem Schwerpunkt Wirtschaftslehre 

17.1 Arbeit und Beruf: fachliche 
Grundlagen (V) 

Pflicht 4 2   

17.2.  Arbeit und Beruf in der öko-
nomischen Bildung (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 20 Minuten 

 Modul 18: Technisch-didaktisches Projekt   13 Leist ungspunkte  
 für Studierende mit dem Schwerpunkt Technikwissenschaften 

Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus Modul 11  

18.1 Fachwissenschaftliche Be-
gleitvorlesung (V) 

Pflicht 3 2   

18.2 Technisch-didaktische Pro-
jektaufgabe (L) 

Pflicht 7 4  X 

18.3 Fachdidaktisches Begleitpro-
jekt (Pro) 

Pflicht 3 1   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 30 Minuten 
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 Modul 19: Gesundheitsbildung 12 Leistungspunkte  

 für Studierende mit dem Schwerpunkt Ernährungs-   
 und Verbraucherbildung 

19.1 Theorie von Gesundheit und 
Krankheit/Sozialepidemiologie 
(SmÜ) 

Pflicht 6 4   

19.2  Ernährungssoziologie (SmÜ) Pflicht  6 4   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 20 Minuten 

 
 

 
32. Wirtschaft und Arbeit Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 8-16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 8-16 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Für Studierende, welche im Bachelorstudiengang den Schwerpunkt 1. Wirtschaftslehre (Modul 9 und 
10) gewählt haben  ist das Modul 17 verpflichtend und sie müssen wahlweise die Module 13 und 14 
oder 15 und 16 studieren. 
Für Studierende, welche im Bachelorstudiengang den Schwerpunkt 2. Ernährungs- und Verbrau-
cherbildung (Modul 7 und 8) gewählt haben sind die Module 12 und 19 verpflichtend. 
Für Studierende, welche im Bachelorstudiengang den Schwerpunkt 3. Technikwissenschaften und 
Bildung (Modul 5 und 6) gewählt haben, sind die Module 11 und 18 verpflichtend. 
 
 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien- 
leistungen 

prüfungsrelevante 
Studienleistung 

Ver-
an-
stal-
tung 

Wahlpflichtmodul 11: Technikwissenschaften und Bild ung (Vertiefung)  10 Leistungspunkte 

11.1 Geschichte der Technik und  
Technikwissenschaften (V) 

Pflicht 4 2   

11.2 Didaktische Übung Energie-
technik (Ü) 

Pflicht 3 2   

11.3 Didaktische Übung Informati-
onstechnik (Ü) 

Pflicht 3 2   

 Wahlpflichtmodul 12: Ernährungs- und Verbraucherbil dung (Vertiefung) 11 Leistungspunkte  

12.1 Spezielle Ernährungs- und 
Lebensmittelwissenschaft 
(SmÜ) 

Pflicht 5 4   

12.2 Verbraucherrecht und Le-
bensmittelrecht (S) 

Pflicht 3 2   

12.3 Soziale Sicherung privater 
Haushalte (S) 

Pflicht 3 2   
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 Wahlpflichtmodul 13: Wirtschaftspolitik: Inflation und  

 Einkommensverteilung  7 Leistungspunkte  

13.1 Makroökonomische Ungleich-
gewichte (S) 

Pflicht 3 2   

13.2 Theorie und Politik der Ein-
kommensverteilung (S) 

Pflicht 4 2   

 Wahlpflichtmodul 14: Wirtschaftspolitik: Umweltökon omie und  
 Außenwirtschaftstheorie/-politik  8 Leistungspunkt e 

14.1 Umweltökonomie (S) Pflicht 4 2   

14.2 Monetäre Außenwirtschaftsthe-
orie/-politik (S) 

Pflicht 4 2   

 
 

Wahlpflichtmodul 15: Betriebswirtschaftslehre: Kost enrechnung 8 Leistungspunkte  
 

15.1 Kostenrechnung (S) Pflicht 3 2   

15.2 Kostenrechnung (Ü) Pflicht 5 3   

 Wahlpflichtmodul 16: Betriebswirtschaftslehre: Orga nisationstheorie  
 und Innovations- und Wissensmanagement 7 Leistungs punkte  

16.1 Organisationstheorie (S) Pflicht 4 3   

16.2 Innovations- und Wissensma-
nagement (Ü) 

Pflicht 3 2   

 Modul 17: Arbeit und Beruf 8 Leistungspunkte  

17.1 Arbeit und Beruf: fachliche 
Grundlagen (VmÜ) 

Pflicht 4 2   

17.2 Arbeit und Beruf in der öko-
nomischen Bildung (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4. Dauer: 20 Minuten  

 Modul 18: Technisch-didaktisches Projekt 13 Leistun gspunkte  
Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus Modul 11 

18.1 Technisch-didaktisches Pro-
jekt (S) 

Pflicht 13 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4  Dauer: 20 Minuten 

 Modul 19: Gesundheitsbildung 12 Leistungspunkte  

19.1 Theorien von Gesundheit und 
Krankheit/Sozialepidemiologie 
(VmÜ) 

Pflicht 6 4   

19.2 Ernährungssoziologie (S) Pflicht 6 4   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4  Dauer: 20 Minuten 
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D. Masterstudiengang Gymnasien 
1. Bildende Kunst Koblenz und Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  38 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 14 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen                                                                                     24 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 13: Fachdidaktisches Arbeiten 4 Leistungspunkte  
 

13.1 Projekt Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4.                      

 Modul 14: Kunstgeschichte (Vertiefung) und Sachgebi ete der Kunst 6 Leistungspunkte 

14.1 Künstlerische Positionen (S) Pflicht 3 2   

14.2 Sachgebiet (Medien, Design, 
Alltagsästhetik, Architektur, 
gestaltete Umwelt) (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit (3 Wochen) 

 Modul 15: Künstlerische  Praxis – Vertiefung 47 Lei stungspunkte  
Für die Veranstaltungen 15.1 bis 15.2 sind untersch iedliche Gebiete zu wählen. 

15.1 
 

Schwerpunkt: 
Wahlmöglichkeit aus dem 
Gebieten: Zeichnung, Druck-
grafik, Malerei, Dreidimensio-
nales Gestalten, Foto, Video, 
elektronische Bildbearbei-
tung, Design, künstlerische 
Aktion (Wahlmöglichkeiten 
abhängig vom Angebot des 
Institutes (AA) 

Wahl-
pflicht 

23 

 

12 

 

  

15.2 Gebiet 1: 
Wahlmöglichkeit eines weite-
ren Gebietes aus 15.1 
(Wahlmöglichkeiten abhängig 
vom Angebot des Institutes 
(AA) 

Wahl-
pflicht 

12 6   

15.3 Gebiet 2: 
Wahlmöglichkeit eines weite-
ren Gebietes aus 15.1 
(Wahlmöglichkeiten abhängig 
vom Angebot des Institutes 
(AA) 

Wahl-
pflicht 

12 6   
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 Modul 16: Kunstgeschichte: Entwicklung der Bildende n Kunst 6 Leistungspunkte  

 

16.1 Kunstgeschichte vor dem 20. 
Jh. (S) 

Pflicht 3 2   

16.2 Kunst des 20. Jh. Und der 
Gegenwart (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit (3 Wochen) oder mündliche Prüfung  

 Modul 17: Kunstwissenschaft 6 Leistungspunkte  
 

17.1 Kunst- und Künstlertheorien 
(S) 

Pflicht 3 2   

17.2 Kunst und Gesellschaft (S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit (3 Wochen) oder mündliche Prüfung 

 
 
2. Bildungswissenschaften Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  6 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 6 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung (Art der 
Veranstaltung)   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 6: Schulentwicklung und differenzielle Didakt ik  12 Leistungspunkte  
 

6.1 Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen der Schularten 
(V) 

Pflicht 4 2  
 

6.2 Schulentwicklung und Schul-
forschung (S) 

Pflicht 4 2   

6.3 Differenzierte Unterrichtsme-
thoden und Kommunikation in 
spezifischen Unterrichtssitua-
tionen (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 
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3. Bildungswissenschaften Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  6 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen    6 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen   0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 6: Schulentwicklung und differenzielle Didakt ik  12 Leistungspunkte  
 

6.1 Pädagogisches Handeln in 
den Schularten der Sekun-
darstufe (V) 

Pflicht 
 

3 
 

2 
 

 
 

 

6.2 Gestaltung konstruktiver 
Lernumgebungen an exem-
plarischen Beispielen (S) 

Pflicht 3 
 

2 
 

  

6.3 Differentielle Didaktik und Me-
thodik 1 (ProjektS) 

Pflicht 3 
 

2 
 

  

 Eigene Schwerpunktsetzung innerhalb 
Modul 6.3 und 6.3 

3 -   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4.                      

 
 

4. Biologie Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 13 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 15 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrele-
vante Studien-
leistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul  11: Genetik und Mikrobiologie B 11 Leistungspunkte  

11.1 Genetik (V) Pflicht 3 2   

11.2 Genetik (P) Pflicht 3 2   

11.3 Mikrobiologie (V) Pflicht 3 2   

11.4 Mikrobiologie (P) Pflicht 2 2   

 Modulteilprüfungen: Prüfung 1 umfasst 11.1 + 11.2, Prüfung 2 umfasst 11.3. + 11.4 

 Modul 12: Fachdidaktik 2: Biologieunterricht – Fors chung und Praxis  7 Leistungspunkte  

12.1 Einführung in die Fachdi-
daktik (V/P) 

Pflicht 3 2   
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12.2 Große Exkursion mit Seminar 
(S/E) 

Pflicht 4 3   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4.                      

 Modul 13a: Vertiefungsmodul Botanik 8 Leistungspunkte  
 

13a.1 Vertiefung Botanik 
Freie Auswahl von botani-
schen Vertiefungsveranstal-
tungen im Umfang von je-
weils 8 Leistungspunkten 
(V/S/P) 

Wahl-
pflicht 

8 

V:3 

S:3 

P: 5 

5  

V:2 

S:2 

P:3 

  

 Modul 13b: Vertiefungsmodul Zoologie 8 Leistungspunkte  
 

13b.1 Frei Auswahl von zoologi-
schen Vertiefungsveranstal-
tungen im Umfang von je-
weils 8 Leistungspunkten 
(V/S/P) 

Wahl-
pflicht 

8 

V:3 

S:3 

P: 5 

5  

V:2 

S:2 

P:3 

  

 Modul 13c: Vertiefungsmodul Mikrobiologie/Genetik 8  Leistungspunkte  
 

13c.1 Frei Auswahl von mikrobio-
logischen, ökologischen, 
ethologischen oder geneti-
schen Vertiefungsveranstal-
tungen im Umfang von je-
weils 8 Leistungspunkten 
(V/S/P) 

Wahl-
pflicht 

8 

V:3 

S:3 

P: 5 

5  

V:2 

S:2 

P:3 

  

 

 
5. Biologie Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  25 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 13 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 12 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

Prüfungs-
relevante Stu-
dienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 11: Genetik und Mikrobiologie B 13 Leistungspunkte  

 

11.1 Genetik (V) Pflicht 3 2   

11.2 Genetik (Ü) Pflicht 4 3 x  

11.3 Mikrobiologie (V) Pflicht 3 2   
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11.4 Mikrobiologie (Ü) Pflicht 3 2 x  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12: Fachdidaktik 2: Biologieunterricht – Fors chung und Praxis  7 Leistungspunkte  

  

12.1 Fachdidaktik II (V/S) Pflicht 3 2   

12.2 Fachdidaktik II (S/Ü) 
 

Pflicht 2 2 x  

12.3 Große Exkursion (mindes-
tens 4tägig) (Ex) 

Pflicht 2 1   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 13: Vertiefungsmodul 22 Leistungspunkte  

13.1 Umweltwissenschaftliche 
Vertiefungsveranstaltung 1 
(V) 
(Wahlmöglichkeit aus ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen je nach Angebot des 
Fachbereichs) 

Wahl-
pflicht 

4 

 

2  

  

  

13.2 Umweltwissenschaftliche 
Vertiefungsveranstaltung 2 
(V/S/Ü) 
(Wahlmöglichkeit aus ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen je nach Angebot des 
Fachbereichs) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

13.3 Umweltwissenschaftliche 
Vertiefungsveranstaltung 3 
(S/Ü/E) 
(Wahlmöglichkeit aus ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen je nach Angebot des 
Fachbereichs) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

13.4 Ökologische Vertiefungs-
veranstaltung 1 (V) (Wahl-
möglichkeit aus verschiede-
nen Veranstaltungen je 
nach Angebot des Fachbe-
reichs) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

13.5 Ökologische Vertiefungs-
veranstaltung 2 (V/S/Ü)) 
(Wahlmöglichkeit aus ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen je nach Angebot des 
Fachbereichs) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

13.6 Ökologische Vertiefungs-
veranstaltung 3 (S/Ü/E) 
(Wahlmöglichkeit aus ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen je nach Angebot des 
Fachbereichs) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

 4-6 Modulteilprüfungen (eine pro Lehrveranstaltung)  
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Die Studierenden können gemäß § 11 Abs. 4 wählen, ob sie die Modulprüfung zu Modul 11 oder 12 in Form 
einer mündlichen Prüfung ablegen. Sofern die Modulprüfung nicht als Staatsprüfung gewählt wird, kann ge-
mäß § 11 Abs. 3 auch eine andere Prüfungsform bestimmt werden. 

 

 

Chemie Koblenz  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  25 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 21 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

Prüfungs-
relevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul  11: Organische Chemie - Reaktionsmechanismen  12 Leistungspunkte  
 
 

11.1 Organische Chemie III (V) Pflicht 3 2   

11.2 Synthesenmethoden (P) Pflicht 5 3 X  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

11.3 Biochemie 2 (V) Wahl-
pflicht 

4 2   

11.4 Chemie der Heterocyclen 
(V) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) oder sc hriftliche Klausur (90 Minuten)  

 Modul 12: Anorganische Chemie  12 Leistungspunkte  

 Chemie der Haupt- und Nebengruppenelemente  
 

12.1 Anorganische Chemie 3 (V) Pflicht 3 2   

12.2 Anorganische Chemie 3 (P) 
 

Pflicht 5 3 X  

 
 

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

12.3 Metallorganische Chemie (V) Wahl-
pflicht 

4 2   

12.4. Werkstoffchemie 2 (V) Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 
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 Modul 13: Aktuelle Themen der modernen Chemie und v ertiefende Fachdidaktik  

  8 Leistungspunkte  
 

13.1 Fachdidaktik 3: Medien im 
Unterricht (V) 

Pflicht 3 

 

2   

13.2 Vertiefende Fachdidaktik  
(Ü) 

Pflicht 5 3   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (20 Minuten) oder schriftliche Klausur (90 Minuten) 

 Modul 14: Physikalische Chemie – Vertiefung 10 Leis tungspunkte  

14.1 Physikalische Chemie 2 (V) Pflicht 3 2   

14.2 Anwendungen der Physika-
lischen Chemie (Ü) 

Pflicht 3 2   

14.3 Analytische Chemie 2 (Ü) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) oder schriftliche Klausur (90 Minuten) 

 
 
6. Chemie Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 24 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

Prüfungsrele-
vante Studien-
leistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 11: Organische Chemie - Reaktionsmechanismen  10 Leistungspunkte 
 
 

11.1 Organische Chemie III (V) Pflicht 3 2   

11.2 Organische Chemie für 
Fortgeschrittene (LÜ) 

Pflicht 4 3 X  

11.3 Projekt Organische Chemie 
(Ü) 

Pflicht 3 3 X  

 Modul 12: Anorganische Chemie   11 Leistungspunkte 

 Chemie der Haupt- und Nebengruppenelemente  
 

12.1  Anorganische Chemie III 
(V) 

Pflicht 3 2   

12.2  Anorganische Chemie für 
Fortgeschrittene (LÜ) 
 

Pflicht 5 4 X  

12.3 Komplexchemie (V) Pflicht 3 2   
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Modul 13: Aktuelle Themen der modernen Chemie und v ertiefende Fachdidaktik  

  9 Leistungspunkte  

13.1 Vertiefende Fachdidaktik 
(S) 

Pflicht 4 

 

3   

13.2 Spezielle Didaktik für Gym-
nasiallehrer (S) 

Pflicht 5 

 

3 

 

  

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 14: Physikalische Chemie  – Vertiefung 12 Lei stungspunkte  

14.1  Physikalische Chemie für 
Fortgeschrittene (V) 

Pflicht 3 2   

14.2 Anwendungen der Physika-
lischen Chemie (LÜ) 

Pflicht 3 2 X  

 Zwei der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

14.3 Projekt Physikalische 
Chemie Schwerpunkt Leh-
re(S/Ü) 

Wahlpflicht 3 2 X  

14.4 Projekt Physikalische 
Chemie Schwerpunkt For-
schung (S/Ü) 

Wahlpflicht 3 2 X  

14.5 Grundlagen der Umwelt-
analytik (V) 

Wahlpflicht 3 2   

14.6 Veranstaltung aus dem 
Fach Chemie in Abstim-
mung mit dem zuständigen 
Modulverantwortlichen (V) 

Wahlpflicht 3 2   

 
 
8. Deutsch Koblenz  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  21 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 21 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen   0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrele-
vante Studien-
leistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul  11: Gegenwartliteratur und ihre Vermittlung  (Literaturwissenschaft und Literaturdi-
daktik)  7 Leistungspunkte  

11.1 Gegenwartliteratur (S) Pflicht 3 2   

11.2 Gegenwartsliteratur und ih-
re Vermittlung (S) 

Pflicht 4 3   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) bei Wahl als Prüfung gemäß § 11 Abs. 4, ansons-
ten Hausarbeit. 

 Modul 12: Mehrsprachigkeit (Sprachdidaktik/Sprachwi ssenschaft) 8 Leistungspunkte  

12.1 Interkulturelle Kommunika-
tion (S) 

Pflicht 4 2   
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12.2 Interkulturelles Lernen (S) 
 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) bei Wahl als Prüfung gemäß § 11 Abs. 4, ansons-
ten Hausarbeit. 

 Modul 13: Deutsche Literaturgeschichte (Aufbaumodul ) 9 Leistungspunkte  

13.1 Seminar 1 (S) Pflicht 4 

 

2   

13.2 Seminar 2 (S) Pflicht 5 

 

2 

 

  

 Modul 14: Richtung und Entwicklung der germanistisc hen Sprachwissenschaft 

 9 Leistungspunkte  

14.1 Seminar/Projektseminar 1 
(S) 

Pflicht 4,5 2   

14.2 Seminar/Projektseminar 2 
(S) 

Pflicht 4,5 2   

 Modul 15: Epoche und Epochenschwelle 9 Leistungspunkte  

15.1 Seminar 1 (S) Pflicht 4 2   

15.2 Seminar 2 (S) Pflicht 5 2   

 

 
9. Deutsch Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  20 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 20 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen   0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis-
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrele-
vante Studien-
leistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul  11: Gegenwartsliteratur und ihre Vermittlung   7 Leistungspunkte  
(Literaturwissenschaft /Literaturdidaktik)  

11.1 Neuere und neueste Litera-
tur und deren Vermittlung 
(S) 

Pflicht 3 2   

11.2 Entwicklung de Literatur im 
20. und 21. Jahrhundert (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4 

 Modul 12: Mehrsprachigkeit (Sprachdidaktik/Sprachwi ssenschaft) 8 Leistungspunkte  

12.1 Sprachliche Vielfalt (S) Pflicht 4 2 X  

12.2 Sprache, Kultur und Kom-
munikation (S) 
 

Pflicht 4 2 X  
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 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4 

 Modul 13: Deutsche Literaturgeschichte (Aufbaumodul ) 9 Leistungspunkte  

13.1 Deutsche Literatur bis 1700 
(S) 

Pflicht 4 2   

13.2 Deutsche Literatur ab 1700 
(S) 

Pflicht 5 

 

2 

 

  

 Modulprüfung:  Hausarbeit (Bearbeitungszeit: 3 Wochen) 

 Modul 14: Richtung und Entwicklung der germanistisc hen  9 Leistungspunkte  
Sprachwissenschaft 

14.1 Sprachdidaktik / Ange-
wandte Sprachwissenschaft 
(S) 

Pflicht 4 2 X  

14.2 Richtungen und Entwick-
lungen der germanistischen 
Sprachwissenschaft (S) 

Pflicht 5 2 X  

 Modulprüfung:  Hausarbeit (Bearbeitungszeit: 3 Wochen) 

 Modul 15: Epoche und Epochenschwellen 9 Leistungspu nkte  

15.1 Epochen und Epochen-
schwellen in der deutschen 
Literaturgeschichte (S) 

Pflicht 4 2   

15.2 Theorie und Vermittlung (S) Pflicht 5 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit (Bearbeitungszeit: 3 Wochen) 

 
 
10. Englisch Landau  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
Gemäß § 15 Abs. 7 Satz 3 ist die Masterarbeit mit einem Thema aus der Linguistik, der Literaturwis-
senschaft oder den Cultural Studies verbindlich in englischer Sprache und mit einem Thema aus der 
Fachdidaktik optional in deutscher oder englischer Sprache anzufertigen. 
 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studienleistung  prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul  8: Linguistic and Literary Studies with Resp ect to Teaching English as a Foreign Lan-
guage  

 (Linguistische und literarische Studien hinsichtli ch der Auswahl im Englischunter-
richt) 9 Leistungspunkte 

8.1 Language Acquisi-
tion/TEFL (S) 

Pflicht 3 2   

8.2 Interpreting Literature 
(S) 

Pflicht 3 2   
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8.3 Topic-based Language 
Course (Ü) 
 

Pflicht 3 2   

 Modul 11: Linguistic, Literary and Cultural Studies  with Respect to Teaching English as a 
Foreign Language 1 

 (Linguistische, literarische und kulturelle Studie n hinsichtlich der Auswahl im Eng-
lischunterricht 1) 8 Leistungspunkte  

11.1 Literature (S/Ü) Pflicht 2 2   

11.2 Linguistics (S/Ü) 
 

Pflicht 2 2   

11.3 Cultural Studies (S/Ü) Pflicht 2 2   

11.4. Language Practice Pflicht 2 2   

 Modul 12: Linguistic, Literary and Cultural Studies  with Respect to Teaching English as a For-
eign Language 2 

 (Linguistische, literarische und kulturelle Studie n hinsichtlich der Auswahl im Eng-
lischunterricht 2) 13 Leistungspunkte 

12.1 Literature (S) Pflicht 3 

 

2   

12.2 Linguistics (S) Pflicht 3 

 

2 

 

  

12.3 Cultural Studies (S) Pflicht 3 2   

12.4 Teaching English as a 
Foreign Language 
(TEFL) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. Die Prüfung wird in englischer 
Sprache abgenommen. 

 Modul 13 : Linguistics, Literature and Language Production   

 (Linguistik, Literatur und Sprachproduktion) 12 Le istungspunkte 

13.1 Linguistics (S/Ü) Pflicht 4 2  X1 

13.2 Literature (S/Ü) Pflicht 4 2  X1 

13.3 Language Practice 
(S/Ü) 

Pflicht 4 2  X1 

 
¹In einer der Lehrveranstaltungen 13.1 bis 13.3 ist eine Hausarbeit anzufertigen. 
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11. Geographie Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  14 SWS + 17 Geländetage 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 SWS + 10 Geländetage 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS +   7 Geländetage 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante  
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Regionalgeographie Europa/Außereuropa 10 L eistungspunkte  
 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

9.1 Regionale Geographie (Euro-
pa/Außereuropa) (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

9.2 Ökozonen der Erde (S) Wahl-
pflicht 

4 2   

9.3 Natur-, Kultur- und Wirt-
schaftsräume der Erde (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

9.4 Auslands-Geländeübung (10 
Tage) (Ü) 

Pflicht 6 102   

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forsch ung  7 Leistungspunkte  
 

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Anthropoge-
ographie (V/Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

10.2 Spezielle Physische Geogra-
phie (V/Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudie: 
Physische-Geographie (3 Ta-
ge) (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 33   

10.4 Geographische Feldstudie: 
Anthropogeographie (3 Tage)  
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 33   

 Modul 12: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte  Prinzipien des Geographieunterrichts 

  7 Leistungspunkte  
 

12.1 Spezifische Probleme des 
Geographieunterrichts (V/Ü)  

Pflicht 4 2   

12.2 Spezielle Themen der geo-
graphischen Fachdidaktik 
(V/Ü) 

Pflicht 3 2   

 Modul 13: Projektstudie: Raum und Landschaft 9 Leis tungspunkte 

13.1 Raum- und Landschaftspla-
nung (V/Ü) 

Pflicht 4 2   

                                            
2 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 SWS 
zu Grunde gelegt. 



65 
 
 
 

- 65 - 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.2 Geographische Projektstudie: 
Physische Geographie (4 Ta-
ge) 
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

5 43   

13.3 Geographische Projektstudie: 
Anthropogeographie (4 Tage) 
(Ü) 

Wahl- 
pflicht 

5 43   

 Modul 14: Fächerverbindendes Modul 9 Leistungspunkte 

14.1 Mensch-Umwelt-Interaktion 
(Ü) 

Pflicht 4 2   

14.2 Auswirkungen der Mensch-
Umwelt-Interaktion inkl. Ge-
ländetag 

Pflicht 5 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4 

 
 
12. Geographie Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 11 Geländetagen und 21 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 11 Geländetage und   6 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 15 SWS 

 
. 

Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis-
tungs- 
punkte  

SWS Studienleis-
tungen  

prüfungsrelevante  
Studienleistung  

Veran-
stal-
tung 

Modul 9: Regionalgeographie Europa / Außereuropa 8 Leistungspunkte  
 

9.1 Spezielle Regionale Geo-
graphie Euro-
pa/Außereuropa (S) 

Pflicht 2 2   

9.2 Ausland-Geländeübung (Ü) Pflicht 6 10 3   

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forsch ung 5 Leistungspunkte  
 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Kulturgeographie 
(V) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

10.2 Spezielle Physische Geo-
graphie (V) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudien 
(Physische Geographie) (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 4   

                                            
3 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 SWS zu Grunde 
gelegt. 
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10.4 Geographische Feldstudien 

(Humangeographie) (Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 4   

 Modul 12: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte  Prinzipien des Geographieunterrichts 

  7 Leistungspunkte  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

12.1 Spezifische Probleme des 
Geographieunterrichts (S)  

Wahl-
pflicht 

4 2   

12.2 Spezielle Themen der 
geographischen Fachdi-
daktik an Gymnasien (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

12.3 Geländetag mit eigener 
Vor- und Nachbereitung 
(S) 

Pflicht 3 1   

 Modulprüfung: Mündliche Modulprüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4 

 
 

Modul 13: Projektstudie: Raum und Landschaft 11 Lei stungspunkte  

 Eine der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

13.1 Geographische Raum- und 
Landschaftskonzepte (S) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

13.2 Umweltmanagement I (S) Wahl-
pflicht 

3 2   

13.3 Systemtheorie und Sys-
temanalyse (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

13.4 Gekoppelte dynamische 
Systeme (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

13.5 Projektstudie (Ü) Pflicht 8 2   

 Modul 14: Fächerverbindendes Wahlpflichtmodul 11 Le istungspunkte 

14.1 Begleitseminar Portfolio 
(S) 

Pflicht 2 2   

 Drei der sieben folgenden Wahlpflichtveranstaltungen mit thematischem Bezug zu Portfolio: 

14.2 Stress- und Störungsöko-
logie (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.3 Globaler Wandel (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

14.4 Energie und ökologische 
Nachhaltigkeit (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.5 Grundlagen internationaler 
Politik (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.6 Politisches System I (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

14.7 Politische Soziologie der 
Bundesrepublik Deutsch-
land (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.8 Die Sozialstruktur moder-
ner Gesellschaften (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

 Modulprüfung: Portfolio 
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13. Geschichte Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 20 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 14 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 6 SWS 
 
Voraussetzung für die Aufnahme des Masterstudiums sind ausreichende Lateinkenntnisse (Lati-
num bzw. Staatliche Ergänzungsprüfung). Die Einschreibung in den Masterstudiengang kann nur 
nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises erfolgen. Es ist Aufgabe der Studierenden, sich 
ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an oder außerhalb der Universität die geforderten 
Sprachkenntnisse anzueignen.  

 
Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

Prüfungs-
relevante  
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Eines der folgenden drei Wahlpflichtmodule 

 Wahlpflichtmodul 7: Aufbaumodul Alte Geschichte  12  Leistungspunkte  
 

7.1 Alte Geschichte (S) Pflicht 5 2  x 

7.2 Alte Geschichte (V) Pflicht 4 2   

7.3  Alte Geschichte (Ü) Pflicht 3 2 x  

 Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten Klausur 
(90 Minuten) 

 Wahlpflichtmodul 8: Aufbaumodul Mittelalter  12 Lei stungspunkte  
 

8.1 Mittelalterliche Geschichte 
(S) 

Pflicht 5 2  x 

8.2 Mittelalterliche Geschichte 
(V) 

Pflicht 4 2   

8.3 Mittelalterliche Geschichte 
(Ü) 

Pflicht 3 2 x  

 Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten Klausur 
(90 Minuten) 

 Wahlpflichtmodul 9: Aufbaumodul Neuzeit  12 Leistun gspunkte  
 

9.1 Neuzeit (S) Pflicht 5 2  x 

9.2 Neuzeit (V) Pflicht 4 2   

9.3 Neuzeit (Ü) Pflicht 3 2 x  

 Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten Klausur 
(90 Minuten) 

 Modul 10: Aufbaumodul Geschichtsdidaktik 10 Leistun gspunkte  
 

10.1 Hauptseminar zur Unter-
richtsplanung (S) 

Pflicht 6 2  x 
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10.2 Übung zur Vertiefung di-

daktisch-methodischer 
Grundlagen 

Pflicht 4 2 X  

 Modul 11: Aufbaumodul Längsschnitt Internationale G eschichte 12 Leistungspunkte 

11.1 Längsschnitt Internationale 
Geschichte (S) 

Pflicht 5 2  X 

11.2 Längsschnitt Internationale 
Geschichte (V) 

Pflicht 4 2   

11.3 Längsschnitt Internationale 
Geschichte (Ü) 

Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten Klausur 
(90 Minuten) 

 Modul 12: Aufbaumodul Forschung 8 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus Modul 7, 8, 9 oder 11 

12.1 Aktuelle Probleme der Ge-
schichtswissenschaft 
(S/K/Ü) 

Pflicht 3 2 x  

12.2 Diskussion einschlägiger 
Forschungsprobleme und 
eigener Arbeiten (S/K/Ü)) 

Pflicht 5 2   

 
 

14. Informatik Koblenz 

 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist au szugehen von    
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 26 - 32 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 - 16 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 10 - 20 SWS 
 

 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   

Pflicht / 
Wahl-
pflicht 

Leis-
tungs-
punk-

te 

SWS Studien-
leistung  

Prü-
fungs-

relevante 
Studien-
leistung  

 Modul 10: Vertiefendes Wahlpflichtmodul 16 Leistung spunkte  
 

 Aus einem der in der Beschreibung von Modul 11 aufgeführten Bereiche A bis J sind Vorlesun-
gen, Übungen und Praktika (je nach Angebot des Fachbereichs) im Umfang von zusammen 12 
Leistungspunkten sowie ein inhaltlich zugehöriges Seminar auszuwählen. Fachlich zusammen-
gehörende Vorlesungen und Übungen können nur in Verbindung miteinander belegt werden. Die-
se werden mit einer Teilmodulprüfung geprüft.  
In Absprache mit dem/der Fachvertreter/Fachvertreterin Informatik im Prüfungsausschuss oder 
ein von ihm/ihr benannten Vertreter/Vertreterin können auch andere Lehrveranstaltungen aus 
dem aktuellen Lehrangebot des Fachbereich Informatik eingebracht werden. 

 3- 4 Modulteilprüfungen 
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 Modul 11: Wahlpflichtmodul 10 Leistungspunkte  

 
 Aus einem der nachstehend aufgeführten Bereiche A bis L sind  Vorlesungen, Übungen  und 

Praktika (je nach Angebot des Fachbereichs) im Umfang von zusammen 6 Leistungspunkten so-
wie ein inhaltlich zugehöriges Seminar auszuwählen. Fachlich zusammengehörende Vorlesungen 
und Übungen können nur in Verbindung miteinander belegt werden. Diese werden mit einer Teil-
modulprüfung geprüft. Es muss ein anderer Bereich als der aus Modul 10 gewählt werden. 
In Absprache mit dem/der Fachvertreter/Fachvertreterin Informatik im Prüfungsausschuss oder 
ein von ihm/ihr benannten Vertreter/Vertreterin können auch andere Lehrveranstaltungen aus 
dem aktuellen Lehrangebot des Fachbereich Informatik eingebracht werden. 

A Softwaretechnik und Software-Engineering 

11.01.01 
Vertiefung Softwaretechnik (04IN2009-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.02 
Vertiefung Softwaretechnik (04IN2009-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.03 Web Engineering (04IN2012-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.04 Web Engineering (04IN2012-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.05 
Software-Reengineering (04IN2013-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 4 3   

11.01.06 
Software-Reengineering (04IN2013-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 2 1   

11.01.07 Software-Architektur (04IN2014-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.08 Software-Architektur (04IN2014-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.09 
Requirements-Engineering und Man-
agement (04IN2015-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.01.10 
Requirements-Engineering und Man-
agement (04IN2015-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.01.11 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

B Betriebssysteme und Systemsoftware 

11.02.01 
Grundlagen der Betriebssysteme  
(04IN1005-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.02.02 
Grundlagen der Betriebssysteme  
(04IN1005-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.02.03 
Grundlagen Autonomer mobiler Systeme 
(04CV2001-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.02.04 
Grundlagen Autonomer mobiler Systeme 
(04CV2001-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.02.05 Echtzeitsysteme (04IN2007-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.02.06 Echtzeitsysteme (04IN2007-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.02.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

C Rechnernetze und Verteilte Systeme 

11.03.01 
Vertiefung Rechnernetze (04IN2003-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

5 4   

11.03.02 
Vertiefung Rechnernetze (04IN2003-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   
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11.03.03 
Betriebliche Kommunikationssysteme 
(04WI1001-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.03.04 
Betriebliche Kommunikationssysteme 
(04WI1001-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.03.05 
Telekommunikationssysteme 
(04WI2005-a, V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.03.06 
Telekommunikationssysteme 
(04WI2005-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.03.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

D Informations- und Datenbanksysteme 

11.04.01 
Grundlagen der Datenbanken 
(04IN1020-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.02 
Grundlagen der Datenbanken 
(04IN1020-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.03 
Advanced Data Modelling (04IN2022-a, 
V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.04 
Advanced Data Modelling (04IN2022-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.04.05 Semantic Web (04IN2023-a, V) 
Wahl-
pflicht 3 2   

11.04.06 Semantic Web (04IN2023-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.07 
Betriebliche Anwendungssyteme  
(04WI1010-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.08 
Betriebliche Anwendungssyteme  
(04WI1010-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.09 Business Software (04WI2019-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.10 Business Software (04WI2019-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.11 Business Collaboration (04WI2020-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.12 
Business Collaboration (04WI2020-b, 
Ü/S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.13 
Mobile Application Systems (04WI2004-
a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.14 
Mobile Application Systems (04WI2004-
b, S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.04.15 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

E Künstliche Intelligenz 

11.05.01 Logik für Informatiker (04IN1022-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.05.02 Logik für Informatiker (04IN1022-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.05.03 Künstliche Intelligenz 1 (04IN2029-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.05.04 Künstliche Intelligenz 1 (04IN2029-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.05.05 Künstliche Intelligenz 2 (04IN2030-a, V) 
Wahl-
pflicht 3 2   

11.05.06 Künstliche Intelligenz 2 (04IN2030-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 3 2   
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11.05.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

F Simulation 

11.06.01 Discrete Event Systems (04IN2017-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.02 Discrete Event Systems (04IN2017-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.03 
Modeliierung dynamischer Systeme 
(04IN2018-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.04 
Modeliierung dynamischer Systeme 
(04IN2018-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.06.05 
Simulation und Agentenbasierte Syste-
me (04WI2006-a, V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.06.06 
Simulation und Agentenbasierte Syste-
me (04WI2006-b, Ü/S) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.06.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

G Computergrafik und Rechnersehen 

11.07.01 Computergrafik 1 (04CV1006-a, V) 
Wahl-
pflicht 

5 4   

11.07.02 Computergrafik 1 (04CV1006-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

3 1   

11.07.03 Computergrafik 2 (04CV1007-a, V) 
Wahl-
pflicht 3 2   

11.07.04 Computergrafik 2 (04CV1007-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 2 1   

11.07.05 Bildverarbeitung 1 (04CV1001-a, V) 
Wahl-
pflicht 

5 4   

11.07.06 Bildverarbeitung 1 (04CV1001-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.07 Bildverarbeitung 2 (04CV1002-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.07.08 Bildverarbeitung 2 (04CV1002-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.09 
Medizinische Bildverarbeitung 1  
(04CV2002-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.07.10 
Medizinische Bildverarbeitung 1  
(04CV2002-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.11 
Medizinische Bildverarbeitung 2  
(04CV2003-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.07.12 
Medizinische Bildverarbeitung 2  
(04CV2003-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.13 
Photorealistische Computergraphik 
(04CV216-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.07.14 
Photorealistische Computergraphik 
(04CV216-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.07.15 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

H Sicherheit (Safety und Security) 

11.08.01 
Digitale Rechte und E-Transaktionen  
(04WI2023-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.08.02 
Digitale Rechte und E-Transaktionen  
(04WI2023-b, Ü/S) 

Wahl-
pflicht 3 2   
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11.08.03 IT-Risk-Management (04WI2024-a, V) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.08.04 IT-Risk-Management (04WI2024-b, Ü/S) 
Wahl-
pflicht 

3 2   

11.08.05 
Sicherheit für mobile Systeme  
(04WI2025-a, V) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.08.06 
Sicherheit für mobile Systeme  
(04WI2025-b, Ü/S) 

Wahl-
pflicht 3 2   

11.08.07 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

I Verifikation und automatisches Beweisen 

11.09.01 Logik für Informatiker (04IN1022-a, V) 
Wahl-
pflicht 4 3   

11.09.02 Logik für Informatiker (04IN1022-b, Ü) 
Wahl-
pflicht 2 1   

11.09.03 
Automated Reasoning and Knowledge 
Representation (04IN2031-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.09.04 
Automated Reasoning and Knowledge 
Representation (04IN2031-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.09.05 Nicht-klassische Logiken 04IN2001-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.09.06 
Nicht-klassische Logiken (04IN2001-b, 
Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.09.07 
Formale Spezifikation und Verifikation 
(04IN2002-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.09.08 
Formale Spezifikation und Verifikation 
(04IN2002-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.09.09 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

J Multimedia und Mensch-Maschine-Schnittstellen 
11.10.01 Interaktive Multimediasysteme 

(04IN2024-a, V) 
Wahl-
pflicht 

4 3   

11.10.02 Interaktive Multimediasysteme 
(04IN2024-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.10.03 Elektronische Bildbearbeitung 
(02KW2002, P) 

Wahl-
pflicht 

6 4   

11.10.04 
Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

K Übersetzerbau 

11.11.01 
Software Language Engineering 
(04IN2037-a, V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.11.02 
Software Language Engineering 
(04IN2037-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

11.11.03 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   

L Eingebettete Systeme 

11.12.01 
Grundlagen eingebetteter Systeme  
(04IN2032-a, V) 

Wahl-
pflicht 

4 3   

11.12.02 
Grundlagen eingebetteter Systeme  
(04IN2032-b, Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 1   

11.12.03 Seminare Informatik (04IN2010) Pflicht 4 2   
 2-3 Modulteilprüfungen 
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 Modul 12: Projektpraktikum (04FB1001)  9 Leistungsp unkte   

 

12.1 Projektpraktikum  Pflicht 9 6   

 Modul 13: Didaktik des Informatikunterrichts (04WI2 026)  7 Leistungspunkte   

 

13.1 
Vertiefung der Didaktik und Methodik des 
Informatikunterrichts (04WI2026-a, VmÜ) Pflicht 5 4 X  

13.2 
Vertiefung der Didaktik und Methodik des 
Informatikunterrichts (04WI2026-b, S) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung gem. § 11 Abs. 4, D auer: 30 Minuten. 

 

 
Anmerkung: 
Das Fach Informatik kann nur in Verbindung mit dem Fach Mathematik oder dem Fach 
Physik gewählt werden. 

 
 

15. Katholische Religionslehre Koblenz  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 16 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
Für die Sprachanforderungen werden die geltenden „Kirchlichen Anforderungen an die Studiengän-
ge für das Lehramt in Katholischer Religion sowie an die Magister- und BA/MA-Studiengänge mit 
Katholischer Religion als Haupt- und Nebenfach“ der Deutschen Bischofskonferenz vom 25. Sep-
tember 2003 zugrunde gelegt, nach denen für das Lehramt an Gymnasien vertiefte Kenntnisse in 
Latein und Grundkenntnisse in Griechisch erforderlich sowie Kenntnisse in Hebräisch erwünscht 
sind. Die nachzuweisenden Sprachkenntnisse sind Studienvoraussetzungen. 
 

Lehrveranstaltung / 
Art der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
stal-
tung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studienleistun-
gen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Veran-
stal-
tung 

Modul 11: Vertiefung Exegese/Biblische Theologie  
 und Kirchengeschichte  15 Leistungspunkte 
 

11.1 Exegese einer alttes-
tamentlichen Schrift / 
eines alttestamentli-
chen Themas (V/S) 

Pflicht 5 2   

11.2 Exegese einer neu-
testamentlichen Schrift 
/ eines neutestamentli-
chen Themas (V/S) 

Pflicht 5 2   

11.3 Kirchengeschichte (S) Pflicht 5 2   

 Modulprüfung : Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 
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 Modul 12: Vertiefung Systematische Theologie und Pr aktische Theologie 

  15 Leistungspunkte 
 

12.1 Fundamentaltheologi-
scher oder dogmati-
scher Traktat (V/S) 

Pflicht 5 2   

12.2 Christliche Soziallehre 
(S) 

Pflicht 5 2   

12.3 Kirchenrecht oder Li-
turgiewissenschaft (S) 

Pflicht 5 2   

 Modul 13: Vertiefung Fachdidaktik 12 Leistungspunkte 
 

13.1 Fachdidaktik / Bibeldi-
daktik (S) 

Pflicht 6 2   

13.2 Didaktik eines syste-
matisch-theologischen 
oder kirchenhistori-
schen Themas (S) 

Pflicht 6 2   

 
 

 
16. Mathematik Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 28 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 8: Themenmodul A: Mathematik im Wechselspiel zwischen   
Abstraktion und Konkretisierung 9 Leistungspunkte  

8.1 Wahlpflichtvorlesung in 
Theoretischer Mathema-
tik (V/Ü) 

Pflicht 6 4   

8.2 Begleitveranstaltung zur 
Wahlpflichtvorlesung in 
Theoretischer Mathema-
tik (Ü/S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten kann ge-
mäß § 11 Abs. 3 andere Prüfungsform festgelegt werden.  

 Modul 9: Themenmodul B: Mathematik als fachübergrei fende   
Querschnittswissenschaft  9 Leistungspunkte  

9.1 Wahlpflichtvorlesung in 
Praktischer Mathematik 
(V/Ü) 

Pflicht 6 4   

9.2 Begleitveranstaltung zur 
Wahlpflichtvorlesung in 
Praktischer Mathematik 
(Ü/S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) bei Wahl gemäß § 11 Abs. 4, ansonsten kann ge-
mäß § 11 Abs. 3 andere Prüfungsform festgelegt werden.  
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 Modul 10: Vertiefungsmodul  10 Leistungspunkte  

10.1 Vertiefende Wahlpflicht-
vorlesung (V/Ü) 

Pflicht 6 4   

10.2 Begleitveranstaltung zur 
Vertiefenden Wahlpflicht-
vorlesung (Ü/S) 

Pflicht 4 2   

 Modul 11: Entwicklung der Mathematik in Längs- und Querschnitten 7 Leistungspunkte  

11.1 Geschichte der Mathe-
matik / Längsschnitte 
durch ausgewählte The-
men der Mathematik 
(V/Ü/S) 

Pflicht 7 6   

 Modul 12: Fachdidaktische Bereiche 7 Leistungspunkte  

12.1 Ausgewählter Bereich der 
Didaktik der Sekundar-
stufe (VmÜ/ S/ Ange-
wandtes Praxisseminar) 

Pflicht 4 2   

12.2 Ausgewählter Bereich der 
Didaktik der Sekundar-
stufe (VmÜ/ S/  Ange-
wandtes Praxisseminar) 

Pflicht 3 2   

 
 

17. Mathematik Landau  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 30 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 30 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art 
der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 8: Themenmodul A: Mathematik im Wechselspiel zwischen   
Abstraktion und Konkretisierung 8 Leistungspunkte  

8.1 Vorlesung (V) Pflicht 5 4   

8.2 Übung oder Seminar 
(Ü/S)  

Pflicht 3 2   

 Modul 9: Themenmodul B: Mathematik als fachübergrei fende   
Querschnittswissenschaft  8 Leistungspunkte  

9.1 Vorlesung (V) Pflicht 5 4   

9.2 Übung oder Seminar 
(Ü/S)  

Pflicht 3 2   

 Modul 10: Vertiefungsmodul  8 Leistungspunkte  
 

10.1 Vorlesung (V) Pflicht 5 4   

10.2 Übung oder Seminar 
(Ü/S)  

Pflicht 3 2   
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 Modul 11: Entwicklung der Mathematik in Längs- und Querschnitten 9 Leistungspunkte 

 

11.1 Vorlesung (V) Pflicht 6 4   

11.2 Übung oder Seminar 
(Ü/S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung (bis zu 30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 12a: Fachdidaktische Bereiche 9 Leistungspunkte 
 

12a.1 Didaktik der Stochastik 
(Ü/S) 

Pflicht 3 2   

12a.2 Didaktisches Seminar 
oder Seminar zu speziel-
len Forschungsfragen der 
Mathematikdidaktik (S)  

Pflicht 3 2   

12a.3 Didaktik der Analysis o-
der Didaktik der Linearen 
Algebra und Analytischen 
Geometrie (Ü/S) 

Pflicht 3 2   

 

18. Philosophie/Ethik Koblenz und Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 18 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 12 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 6 SWS 

 
Veran-
stal-
tung  

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

Prüfungs-
relevante Stu-
dienleistung  

 Modul 8a: Vertiefendes fachwissenschaftliches Studi um 10 Leistungspunkte 
 

8a.1.  Freie Auswahl aus Veran-
staltungen mit Vertiefung der 
im Bachelorstudium erlern-
ten Inhalte auf der Grundla-
ge von Forschungspositio-
nen aus den Themengebie-
ten 
1. Grundlagen und Grund-

fragen der Ethik 
2. Philosophische Anthro-

pologie 
3. Natur und Kultur in le-

bensweltlichen Zusam-
menhängen 

4. Alteritätsprobleme in Re-
ligion, Recht, Weltan-
schauung und Gesell-
schaft (S/V) 

Wahl-
pflicht 

10 6   
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 Modul 8b: Vertiefendes fachdidaktisches Studium 5 L eistungspunkte  

8b.1 Veranstaltungen mit Vertie-
fung der im Bachelorstudium 
erlernten Inhalte auf der 
Grundlage von Forschungs-
positionen und schulartspe-
zifischer Ausrichtung aus 
dem Themengebiet „Fachdi-
daktik“ 
(S/Ü) 

Pflicht 5 4   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 9: Aufbaumodul Theoretische Philosophie 1  13  Leistungspunkte  

9.1 Veranstaltungen aus dem 
Themengebiet des Moduls 
6: Logik, Erkenntnistheorie, 
Metaphysik und Ästhetik 
(S/Ü) 

Pflicht 13 4   

 Modul 10: Aufbaumodul Theoretische Philosophie 2 14  Leistungspunkte  

10.1 Veranstaltungen aus dem 
Themengebiet des Moduls 
7: Wissenschaftstheorie und 
Sprachphilosophie 

Pflicht 14 4   

 
 
 
19. Physik Koblenz   

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  27 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 27 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevan-
te Studienleis-
tung  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 10: Theoretische Physik 2: Quantentheorie, st atistische Physik und Thermodynamik 
  
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 6 7 Leistungspunkte  

10.1 Theoretische Physik 2 (VmÜ) Pflicht 7 4   

 Modulprüfung:  Klausur, ggf. mündlich Ergänzungsprüfung gem. § 13 Abs. 5 

 Modul 12: Fachdidaktik 3: Physikunterricht – Forsch ung und Praxis 12 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 3 und 7 

12.1 Fachdidaktik für Fortgeschrit-
tene (VmÜ) 

Pflicht 3 2   
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12.2 Schulrelevantes Experimentie-

ren 2 (P) 
 

Pflicht 6 3 X  

12.3 Seminar zur Fachdidaktik (S) Pflicht 3 2   

 Modul 13: Experimentalphysik 4: Festkörperphysik, K ernphysik, Elementarteilchenphysik,    
Kosmologie  9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 6   

13.1 Experimentalphysik 4 (VmÜ) Pflicht 7 

 

4   

13.2 Ergänzungen zur Experimen-
talphysik 4 (VmÜ) 

Pflicht 2 

 

2 

 

X  

 Modulprüfung: Klausur, ggf. mündlich Ergänzungsprüfung gem. § 13 Abs. 5. 

 Modul 14: Fortgeschrittenenpraktikum 6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2, 4, 5, 6 und 13 

14.1 Fortgeschrittenenpraktikum 
(P) 

Pflicht 6 4   

 Modulprüfung : Portfolio 

 Modul 16: Gebietsübergreifende Konzepte und Anwendu ngen 8 Leistungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modulen 1, 2, 6, 9, 10 und 13 

16.1 Strukturen und Konzepte 
(VmÜ) 

Pflicht 3 2   

16.2 Angewandte und technische 
Physik (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

16.3 Ergänzung zu Gebietüber-
greifende Konzepte und An-
wendungen (VmÜ) 

Pflicht 2 2 X   

 Modulprüfung : Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4.  

 
 
20. Physik Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 31 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 29 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 

 
Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung/ 
Art der Veranstaltung   

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Studien- 
leistungen  

prüfungsrelevante  
Studienleistung  

 
Modul 10: Theoretische Physik 2: Quantentheorie, st atistische Physik und Thermodynamik 

 7 Leistungspunkte 
Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus Modul 9 

10.1 
Theoretische Physik 2: Quan-
tentheorie, statistische Physik 
und Thermodynamik (V) 

Pflicht 3 4   
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10.2 
Theoretische Physik 2: Quan-
tentheorie, statistische Physik 
und Thermodynamik (Ü) 

Pflicht 4 2   

 

Modul 12: Fachdidaktik 3: Physikunterricht – Forsch ung und Praxis 
10 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus den Modulen 3 und 7 
 

12.1 
Theoriebildung und fachdidak-
tische Forschung (K) 

Pflicht 2 2   

12.2 
Aktuelle Themen der Physik-
didaktik (K) 

Pflicht 6 4   

12.3 
Physikdidaktische Themen der 
Oberstufe (K) 

Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4 

 
Modul 13: Experimentalphysik 4: Festkörperphysik, K ernphysik, Elementarteilchenphysik, 
Kosmologie 8 Leistungspunkte 
Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 6 

13.1 

Experimentalphysik 4: Festkör-
per/Kern/Elementarteilchenphy
sik (V) 

Pflicht 3 2   

13.2 

Experimentalphysik 4: Festkör-
per/Kern/Elementarteilchenphy
sik (K) 

Pflicht 4 3   

13.3 
Ergänzungen zur Experimen-
talphysik 4 (V) 

Pflicht 1 2   

 
 

Modul 14: Fortgeschrittenenpraktikum 8 Leistungspunkte 
 
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 4 und 5 

14.1 Fortgeschrittenenpraktikum (P) Pflicht 8 6   

 Modulprüfung: Portfolio-Prüfung mit schriftlichen und mündlichen Anteilen 

 
Modul 16: Gebietsübergreifende Konzepte und Anwendu ngen 9 Leistungspunkte 
 
Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2, 6 und 9 

16.1 
Strukturen und Konzepte 
(VmÜ) 

Pflicht 4 2   

16.2 
Angewandte und technische 
Physik (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

 Eine der fünf folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

16.3 
Umweltphysikalische Prozesse 
(V) 

Wahl- 
pflicht 

2 2   

16.4 
Reaktions- und Transportmo-
delle (V) 

Wahl- 
pflicht 

    

16.5 Transport Processes (V) 
Wahl- 
pflicht 

    

16.6 Klimatologie (V) 
Wahl- 
pflicht 

    

16.7 
Methoden der Umweltphysik II 
(S) 

Wahl- 
pflicht 

    

 Modulprüfung: Portfolio oder Klausur 
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21. Sozialkunde Landau  

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 22 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 22 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistungen  

prüfungsrelevante 
Studienleistungen  

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 9: Politik und Politikvermittlung 14 Leistungspunkte  

9.1 Fachwissenschaftliche Vertie-
fung zum politischen System 
der Bundesrepublik Deutsch-
lang (S) 

Pflicht 4 2 X  

9.2 Fachwissenschaftliche Analy-
se und didaktische Reduktion 
an Beispielen (S) 

Pflicht 3 2 X  

9.3 Unterrichtsplanung und -
analyse anhand praktischer 
Beispiele (S) 

Pflicht 4 2   

9.4 Fachdidaktische Konzeptio-
nen; Medien und Unter-
richtsmethoden (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 Modul 10: Fachwissenschaftliche Vertiefung 16 Leist ungspunkte  

10.1 Empirische Politikforschung 
(S) 

Pflicht 4 2 X  

10.2 Fachwissenschaftliche Vertie-
fung zum Teilgebiet Verglei-
chende Systemlehre (S) 

Pflicht 4 2 X  

10.3 Fachwissenschaftliche Vertie-
fung zum Teilgebiet Politische 
Theorie (S) 

Pflicht 4 2 X  

10.4 Fachwissenschaftliche Vertie-
fung zum Teilgebiet Internati-
onale Beziehungen(S) 

Pflicht 4 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) gemäß § 11 Abs. 4. 

 Modul 11: Querschnittsthemen im politischen Kontext  12 Leistungspunkte  
 

11.1 Wissenschaftstheorie und Po-
litikwissenschaft (S) 

Pflicht 4 2 X  

11.2 Querschnittsprobleme im ge-
sellschaftspolitischen Bereich 
(S) 

Pflicht 4 2 X  
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11.3 Querschnittsprobleme im ge-
sellschaftlich-ökologischen 
Bereich 

Pflicht 4 2 X  

 Modulprüfung: Hausarbeit  Dauer: 2 Wochen 

 
 
22. Sport Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 22 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 18 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
ve-
ranstal-
tung  

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studienleis-
tungen 

Prüfungsrelevante 
Studienleistung 

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 7a: Vertiefung der Theorie, Didaktik und Meth odik 12 Leistungspunkte 
der Sportarten (II) des jeweiligen Basismoduls (I) 
 
Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des jeweiligen Modulelements I aus M3/M4  

7a.1 Individualsportart aus Modul 
3 (Leichtathletik, Gerätturnen, 
Schwimmen, Gymnastik/Tanz) 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7a.2 Sportspiel aus Modul 4 (Bas-
ketball, Handball, Fußball, Vol-
leyball)  
S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7a.3. Weitere Sportart nach Aus-
wahl gemäß 7a.1 oder 7a.2 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7a.4 Weitere Sportart nach Aus-
wahl gemäß 7a.1 oder 7a.2 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

 Modulteilprüfungen:  Praktische Prüfung und Lehrprobe in 7a.1 bis 7a.4 
 

 Modul 8: Sportdidaktisches Projekt 1 7 Leistungspunkte  

 
8.1 Grundlagen der Projekt-

planung, -durchführung und 
-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 3 2   

8.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Portfolio (Schriftlicher Projektbericht) 

 Modul 10: Interdisziplinäres Projekt zur Schulsport forschung 11 Leistungspunkte  

10.1 Grundlagen der Projekt-
planung, -durchführung und 
-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 5 2   

10.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 6 2   

 Modulprüfung: Portfolio (Schriftlicher Projektbericht) 
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 Modul 11: Fachwissenschaftliche Vertiefung 12 Leist ungspunkte  

 
 

11.1 Vertiefung Forschungsme-
thoden (HS/S/Pro) 

Pflicht 4 2 x  

 Wahl von 1 der 2 folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

11.2 Vertiefung Bewegungswis-
senschaft (HS) 

Wahl-
pflicht 

4 2 x  

11.3 Vertiefung Trainingswissen-
schaft (HS) 

Wahl-
pflicht 

4 2 x  

 Wahl von 1 der 2 folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

11.4 Vertiefung Kulturwissen-
schaft 1 (HS) 

Wahl-
pflicht 

4 2 x  

11.5 Vertiefung Kulturwissen-
schaft 2 (HS) 

Wahl-
pflicht 

4 2 x  

 Modulprüfung : Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4 
 

 
 

23. Sport Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 21 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 21 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
ve-
ranstal-
tung  

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studienleis-
tungen 

Prüfungsrelevante 
Studienleistung 

Ver-
an-
stal-
tung 

Modul 7b: Vertiefung der Theorie, Didaktik und Meth odik 12 Leistungspunkte 
der Sportarten (II) des jeweiligen Basismoduls (I) 
 
Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss des jeweiligen Modulelements I aus M3/M4 

7b.1 Eine Individualsportart aus 
Modul 3  
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7b.2 Ein Sportspiel aus Modul 4 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7b.3. Eine weitere Sportart aus. 
Modul 3  
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

7b.4. Ein weiteres Sportspiel aus 
Modul 4 
(S/Ü/Pro) 

Pflicht 3 2   

 Modulteilprüfungen:  Praktische Prüfung und Lehrprobe in 7b.1 bis 7b.4 
 

 Modul 8: Sportdidaktisches Projekt 1  8 Leistungspunkte  

 
8.1 Grundlagen der Projekt-

planung, -durchführung und 
-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 2 1   

8.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 6 4   
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 Modul 10 Fachwissenschaftliche Vertiefung 12 Leistu ngspunkte  
 

10.1 Vertiefung Forschungsme-
thoden (HS) 

Pflicht 4 2 X  

10.2 Vertiefung Naturwissenschaft 
(HS) 

Pflicht 4 2 X  

10.3 Vertiefung Kulturwissen-
schaft 1 (HS) 

Pflicht 4 2 X  

 Modulprüfung : Mündliche Prüfung gemäß § 11 Abs. 4 
 

 Modul 11: Interdisziplinäres Projekt zur Schulsport forschung 11 Leistungspunkte  

11.1 Grundlagen der Projekt-
planung, -durchführung und 
-evaluation (S/Pro) 

Pflicht 5 2   

11.2 Projektrealisierung (S/Pro) Pflicht 5 2   

 
 


